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Auch für  
Oldendorf und 

Soderstorf (Teil)

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Samtgemeinde Amelinghausen!

Der August hat uns nun doch noch eini-
ge schöne, sommerliche Tage beschert. So 
konnten die Kinder in den Ferien ihre freien 
Tage im Waldbad verbringen, bevor es wie-
der in die Schule ging. Jetzt hat sich hof-
fentlich auch bei den Jüngsten der Schul-
alltag eingestellt und alle sind entspannter. 

Ich hoffe, dass das auch bei den Autofahrern und Fahrradfah-
rern so ist. Jeder Teilnehmer des Straßenverkehrs ist momen-
tan zu besonderer Vorsicht aufgerufen. Man sieht die Banner 
bezüglich der Erstklässler überall hängen. Doch sollten wir nicht 
immer aufmerksam und rücksichtsvoll sein?

Neulich war ich an der Tankstelle und fuhr natürlich in die 
Spur, in der die letzte Tanksäule noch besetzt war. Die beiden 
davor waren frei. Was tun? Vorbeifahren? Zu eng. Außen he-
rum? Zu umständlich. Kommt garantiert ein anderer dazwi-
schen. Also habe ich gewartet, bis der Kunde vor mir zuende 

getankt hat und … Halt! Er geht nicht hinein und bezahlt erst 
einmal. Nein. Er setzte sich ins Auto, fuhr ein paar Meter vor 
(war ja alles noch frei) und ist dann zum Bezahlen hineingegan-
gen. Das nenne ich mal sehr umsichtig und rücksichtsvoll! Als 
fertig getankt und bezahlt hatte, war dieser nette Mensch im-
mer noch mit dem Einsteigen und Angurten seiner Kinder be-
schäftigt. Ich war doppelt froh und habe mich herzlich bei ihm 
bedankt. Man sollte jeden Tag eine gute Tat vollbringen. Das war 
seine gute Tat. 

Geht es Ihnen auch so, dass Sie viel fröhlicher durch den Tag 
kommen, wenn Sie eine nette Begegnung hatten, Sie jeman-
dem eine Freude machen konnten oder Ihnen wie selbstver-
ständlich geholfen wurde? Ohne nach der Belohnung zu fragen. 
Das ist es, was das Miteinander ausmacht. Lassen Sie uns alle 
kleine gute Taten vollbringen und das Leben wird schöner! Mei-
ne heutige gute Tat ist, Ihnen diese Ausgabe präsentieren zu 
dürfen. Viel Vergnügen!

Herzlichst
Sabine Butenhoff
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AuG.
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der August neigt sich dem Ende zu und damit endet auch ein wenig die „Fest-Sai-

son“ in der Samtgemeinde Amelinghausen. Sowohl das Heideblütenfest als auch die 
Schützenfeste sind gefeiert. Hier gratuliere ich ganz herzlich Nele Rörup zur Wahl zur 
74. Heidekönigin und Jannik Reimann zur Wahl zum Heidebock sowie allen Schützen-
königen mit entsprechender Königsfamilie und wünsche ein ereignisreiches Regent-
schaftsjahr. 

In den vergangenen Wochen sind wir bei vielen Themen voran gekommen. Gerne 
gebe ich auch in dieser Ausgabe wieder einen Überblick über das, was mir wichtig 
erscheint.

Der Samtgemeindebürgermeister-Monat

Ferienhaussiedlung im Lopausee
Bei der Sitzung des Infrastruktur- und Umweltausschusses 

am 08.08.24 wurde erstmal öffentlich das Planvorhaben eine 
Ferienhaussiedlung am Lopausee vorgestellt. In Verlängerung 
an den Wohnmobilstellplatz auf der Ostseite des Sees soll 14 
Ferienhäuser mit bis zu 16 Betten entstehen. Gebaut werden 
soll im dänischen Stil, sehr hochwertig und energieeffizient. 
Aber: Wir stehen hier noch ganz am Anfang eines umfang-
reichen Bauleitplanverfahrens, in dem u.a. auch die Belange 
des Naturschutzes und die Verkehrssituation überprüft wer-
den müssen. Die Ferienhaussiedlung bietet für die Gemeinde 
Amelinghausen und die Urlaubsregion ein enormes Potenzial. 
Bei voller Auslastung könnte das Gebiet über 50.000 Über-
nachtungen im Jahr generieren, aktuell liegen wir in der Samt-
gemeinde bei rund 100.000 Übernachtungen im Jahr. Damit 
einher geht natürlich auch ein kleiner Anschwung für die hie-
sige Wirtschaft. Wir erhoffen uns schon, dass hier eingekauft, 
getankt oder auch mal Essen gegangen wird. Im Rahmen der 
Bauleitplanung soll sowohl der Wohnmobilstellplatz also auch 
der Kiosk/Tretbootverleih am Lopausee überplant werden, 
damit es auch dort Weiterentwicklungsmöglichkeiten geben 
kann. Über das Thema werde ich weiter berichten.

Bahnreaktivierung
Im August tagte erneut der runde Tisch zur Reaktivierung der 

Bahnstrecke Lüneburg – Amelinghausen – Soltau. Viel Neues 
konnte nicht in Erfahrung gebracht werden, es dauert nur alles 
noch ein wenig länger. Das Verkehrskonzept soll im November 
2024 vorliegen, danach wird gerechnet, ob der Nutzen-Kos-
ten-Index das Projekt legitimiert, doch davon gehen wir nach 
wie vor stark aus. Unklar ist noch immer, ob in Drögennindorf 
und Soderstorf gehalten wird, doch dafür werde ich mich wei-
terhin einsetzen. Ich freue mich auch, dass Philipp Meyn (SPD) 
und Detlev Schulz-Hendel (Grüne) in der Sache die gleiche 
Auffassung vertreten. Hier bitte ich auch die Bürgerinnen und 
Bürger vor Ort, sich für diese Haltestellen einzusetzen.

Kult-Schnuckis
RegioKult hat zum 50-jährigen Jubiläum der Samtgemein-

de Amelinghausen die Kult-Schnucke entwickelt, eine hölzerne 
Heidschnucke in verschiedenen Heide-Farben. Dafür möchte 
ich gerne Werbung machen, denn jede verkaufte Schnucke 
trägt zur Heidepflege bei, sieht vor den Geschäften, Gastwirt-
schaften und Haustüren super aus und unterstützt seit Neues-
tem auch den SOS-Hof Bockum, denn die Schnucken werden 
in Kooperation zwischen der Tischlerei Faltin und der Tischlerei 
vom SOS-Hof gebaut. Wer eine Kult-Schnucke haben möchte, 
wendet sich bitte an Edeltraut Bottner von RegioKult. Ich wür-

de mich freuen, wenn die Kult-Schnuckis bald in der ganzen 
Samtgemeinde bewundert werden können.

Kinderolympiade
Bei der Kinderolympiade versprach ich eine kleine Überra-

schung für all diejenigen Kinder, die meine persönliche Best-
leistung aus 2022 mit 43 von 50 möglichen Punkten erreichen. 
Da ich 2022 allerdings zwölf Stationen hatte und dieses Jahr 
nur zehn Stationen zu bewältigen waren, sinkt der Punktwert 
auf 36. Jedes Kind, dass 36 Punkte erreicht hat, ist am Mon-
tag, 09.09.24 um 16:30 Uhr herzlich ins Rathaus eingeladen. 
Es gibt, wie versprochen, eine kleine Überraschung. Einfach die 
Siegerurkunde mitbringen.

Kinder-Rallye
Lara Gowin aus unserer Tourist-Information betreibt den 

Instagram-Account „lueneburg.mit.kindern“ (gerne mal an-
schauen) und ist bei uns u.a. für das Kinder-Maskottchen der 
Samtgemeinde „Emma“ verantwortlich. Zuletzt hatte sie eine 
tolle Idee: Eine Rallye für Kinder durch die Kronsbergheide. 
Startpunkt ist der Parkplatz und zwölf Ziele führen zu einem 
unbekannten Schatz. Bis Ende Oktober soll es die Rallye geben 
– macht sie doch gerne mal mit!

Projekte
In den vergangenen Jahren und Monaten haben wir einige 

Projekte angeschoben, die voraussichtlich 2025 in die Umset-
zung gehen: Anbau Feuerwehrgerätehäuser Amelinghausen 
und Wetzen, Neubau Feuerwehrgerätehaus Rehlingen, Sanie-
rung Grundschule Soderstorf, Sanierung Markthus mit Tou-
rist-Information und Neubau Umkleide- und Kassengebäude 
Waldbad. Für alle Maßnahmen sind Bauanträge gestellt oder in 
finaler Bearbeitung. Als Verwaltung steht uns daher ein ambiti-
oniertes Jahr 2025 bevor, aber genau das wollten wir so.

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde findet am Donnerstag, 

19.09.24 um 18:00 Uhr im Kultursaal des Rathauses in Ame-
linghausen statt.  

In der letzten Ausgabe habe ich hier berichtet, dass das 
Stoppelfeldrennen in Oldendorf am 24.08.24 stattfindet. Das 
ist natürlich Quatsch, das Rennen findet am 31.08.24 – schau-
en Sie auf jeden Fall mal vorbei. 

Viele Grüße aus dem Amelinghausener Rathaus! 
Herzlichst 
Ihr Christoph Palesch

SGB Christoph Palesch 

Aus dem Rathaus



Aus dem Rathaus

Ihre Ansprechpartner im Rathaus 
der Samtgemeinde Amelinghausen

Rathaus Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen, 
Telefonzentrale: 04132 - 920 90, 
Telefax: 04132 - 920 916, 
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Telefonhotline Rathaus
Mo. – Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. – Mi. von 
14.30 – 15.30 Uhr und Do. 14.00 – 18.00 Uhr

KFZ-Zulassung / Einwohnermeldeamt
Online-Terminvergabe über das 
Anmeldesystem auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich: 
www.samtgemeinde-amelinghausen.de

Verwaltungsleitung
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Samtgemeindebürgermeister, 
Grundsatzangelegenheiten, Gemeindedirektor 
der Gemeinden Amelinghausen und Soderstorf
Tel. 04132 - 920 922

Stabstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Julia Sieve (Markthus)
Leitung Stabsstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Tel. 04132 - 920 944

Jana Christoph-Saath (Raum 1.3)
Vorzimmer und Aufwandsentschädigung
Gleichstellungsbeauftragte
Tel. 04132 - 920 923

Jana Christoph-Saath (Markthus)
Gästebetreuung und Jugendzeltplatz
Tel. 04132 - 920 943

Lara Gowin (Markthus)
Gästebetreuung und Social Media
Tel. 04132 - 920 954

Robin Sedha (Markthus)
Tourismus und Marketing
Tel. 04132-920 952

Günther Schubert
Kontrolle Wohnmobilstellplätze
Tel. 0172 - 994 140 9

Geschäftsbereich I 
„Inneres und Ordnung“
Finn Block (Raum 1.5)
Geschäftsbereichsleitung, Leitung Ordnung, 
Personal, EDV; allgemeiner Vertreter des 
Samtgemeindebürgermeisters, 
Gemeindedirektor Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 920 924

Stefan Geissbühler (Markthus)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung,
EDV und Technik, Ratsarbeit
Tel. 04132 - 920 948

Birgit Reimann (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 935

Kathrin Vogt (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 947

Regina Rodegerdts (Markthus)
Standesamt, Geburten, Eheschließungen, 
Sterbefälle, Kirchenaustritte 
Tel. 04132 - 920 913

Karin Meyen, Jannik Wiechert (Raum E.1)
Einwohnermeldewesen, Ausweise/Reisepässe, 
Beglaubigungen, Tel. 04132 - 920 910

Simone Niemeyer (Raum E.2)
Kfz-Zulassungswesen und Gewerbe 
Tel. 04132 - 920 911

Laura Klan (Raum E.3)
Wahlen, Gewerbe- und 
Ordnungsangelegenheiten 
Tel. 04132 - 920 970

Kevin Lüdemann (Raum E.3)
Wahlen, Ordnungsangelegenheiten, 
Friedhofswesen, Tel. 04132 - 920 945

Geschäftsbereich II „Finanzen“
Stephan Kaufmann (Raum E.8)
Geschäftsbereichsleitung, Kämmerei, 
Haushaltsplanung, Controlling,
Gemeindedirektor der Gemeinde Betzendorf
Tel. 04132 - 920 920

Maureen Dammann (Raum E.4)
Samtgemeindekasse, Statistiken
Tel. 04132 - 920 914

Maja Kropp (Raum E.4)
Forderungsservice, Tel. 04132 - 920 919

Ronald Kaletta (Raum E.5)
Steuern, Gebühren und Abgaben 
Tel. 04132 - 920 915

Sakine Alak (Raum E.5)
Standesamt, Buchhaltung Mitgliedsgemeinden, 
Fördermittelmanagement, Zuschusswesen, 
Spendenabwicklung, Tel. 04132 - 920918

Alexandra Cornelius-Stelter (Raum E.7)
Finanzbuchhaltung, Tel. 04132 - 920 917

Silvia Neumann (Raum E.7) 
Umsatzsteuer- und 
Ertragssteuerangelegenheiten
Tel. 04132 - 920 941

Carmen Schulz (Foyer/E.9)
Allgemeine Bürgeranfragen, Telefonzentrale, 
Beschaffung, Fundsachen, Archiv
Tel. 04132 - 920 921

Geschäftsbereich III „Bauen“
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Geschäftsbereichsleitung, Bauwesen, 
Umwelt- und Naturschutz, Breitbandausbau, 
Liegenschaften, Grundstücksvermarktung, 
Gemeindedirektor der Gemeinden 
Amelinghausen und Soderstorf 
Tel. 04132 - 920 922

Jens Winkelmann (Raum 2.2)
Hoch- und Tiefbaumaßnahmen, 
Abwasserbeseitigung, Beitragswesen, 
Verwaltungsvertreter der Gemeinde Rehlingen, 
stellv. Gemeindedirektor der Gemeinde 
Amelinghausen 
Tel. 04132 - 920 930

Christian Kröhnoff (Raum 2.2)
Feuerwehrwesen, Technische Bauverwaltung, 
Winterdienst 
Tel. 04132 - 920 931

André Lenke (Raum 2.2)
Technische Bauverwaltung, Kleinkläranlagen, 
Straßenbeleuchtung 
Tel. 04132 - 920 938

Dennis Niehoff (Raum 2.3)
Bauleitplanung, Gebäudemanagement, 
Baulandvermarktung, Städtebauförderung, 
Waldbad 
Tel. 04132 - 920 933

Anna Hassebrauck (Raum 2.3)
Liegenschaftsverwaltung und Bauanträge, 
Lopautalhalle, Waldbad 
Tel. 04132 - 920 934

Geschäftsbereich IV 
„Bildung und Soziales“
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen, 
Tel. 04132 - 920 979. Termine erfolgen nach 
telefonischer Vereinbarung.
Offene Sprechzeiten
Dienstag - Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Migrationsservice
Marlon Müller und Britta Witt
Lüneburger Str. 35, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308

02.09.2024 19:30 Uhr Atemschutzgruppe 
06.09.2024 19:30 Uhr Zusatzdienstgruppe 
11.09.2024 19:30 Uhr Zugdienst 1. Zug 
13.09.2024 17:30 Uhr Jugendfeuerwehr blaue Gruppe 

16.09.2024 19:30 Uhr Sanitätsgruppe 
19.09. – 22.09.2024  Feuerwehrausflug 
20.09.2024 17:30 Uhr Jugendfeuerwehr gelbe Gruppe 
21.09.2024 13:30 Uhr Gefahrgutgruppe 
25.09.2024 19:30 Uhr Zugdienst 2. Zug 
26.09.2024 19:30 Uhr Zug- und Gruppenführerunterweisung 
26.09.2024 19:30 Uhr Kommunikationsgruppe 
27.09.2024 17:30 Uhr Jugendfeuerwehr gesamte JF 
29.09.2024 09:30 Uhr Maschinistengruppe 
30.09.2024 19:30 Uhr Drohnengruppe

Freiwillige Feuerwehr Amelinghausen

© BUTENHOFF Werbeagentur · FFW-Amelinghausen-Dienstplan-LN 08-24
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PETER BUTHMANN 
KÖTNER STR. 4
21385 REHLINGEN
INFO@BUTHMANN-TISCHLER.DE  
WWW.BUTHMANN-TISCHLER.DE

Fon 04132 - 933 160

Fax 04132 - 933 354

Mobil 0171- 458 56 09

MÖBEL- UND INNENAUSBAU

FENSTER UND HAUSTÜREN AUS HOLZ UND KUNSTSTOFF 

HOLZTREPPEN

HOLZFUSSBÖDEN/LAMINAT/KORKPARKETT 

EINBRUCHSICHERUNGEN

REPARATUREN U.V.M.!

Aus dem Rathaus

HÖRGERÄTE SÖGDING IHR HÖRAKUSTIKER FÜR SIE VOR ORT   www.hoergeraete-soegding.de

DIE INHABER
Anne Sögding
Inhaberin & 
Hörakustik-
meisterin

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort

IHR FAMILIENGEFÜHRTER HÖRAKUSTIK-MEISTERBETRIEB AUS LÜNEBURG

Lüneburg-Bockelsberg 
Universitätsallee 15 
Telefon: 04131 - 605 46 21
Mo-Fr: 9-13 Uhr

Lüneburg-Innenstadt 
An den Brodbänken 3
Telefon: 04131 - 777 20 20
 Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr

Lüneburg Loewe-Center 
Wulf-Werum-Straße 2 
Telefon: 04131- 606 97 47
Mo - Di und Do-Fr: 9-13 Uhr

Amelinghausen 
Lüneburger Straße 40
Telefon: 04132 - 939 03 81
Mo - Fr: 9-13 Uhr 

Dahlenburg 
Lüneburger Straße 16 
Telefon: 05851 - 944 51 55
Mo - Fr: 9-13 Uhr  
Mi + Fr:14-18 Uhr

Bleckede 
Breite Straße 51 
Telefon: 05852 - 951 38 88
Mo+Fr: 9-14 Uhr, Mi: 9-13 Uhr, 
Di+Do: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr

Reppenstedt 
Lüneburger Landstraße 2 
Telefon: 04131 - 697 02 16
Mo - Fr: 9-13 Uhr und
Mo - Do: 14-18 Uhr

HÖRGERÄTE SÖGDING 

DIE INHABERDIE INHABER
Anne SögdingAnne Sögding
Inhaberin & Inhaberin & 
Hörakustik-Hörakustik-
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 bei Hörgerätanpassung 
Parkticket für 1h inklusive 
(bei Parkticket Vorlage)

kostenfreie Parkplätze 
vor der Tür 

Wir freuen 
uns auf Sie!

Anne und 
Christian* Sögding

Inhaber, CI-Akustiker* 
und Hörakustikmeister

Hörtest   Hörgeräte   Hörimplantate   Tinnitusberatung   Gehörschutz   Hausbesuche

Lüneburg-Innenstadt 
Kuhstraße 13
Telefon: 04131 - 777 11 85
Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr
Sa: 9-13 Uhr

Termin online
vereinbaren!

Neue Spielgeräte für 
Spielplätze in Rehlingen

Spielplätze sind wichtige Treffpunkte für Familien und Kin-
der in unserer Gemeinde. Dem Gemeinderat ist es deshalb 

ein wichtiges Anliegen die Spielplätze zu erhalten. 
Auf dem Spielplatz am Etzener Weg waren die Spielgeräte 

in die Jahre gekommen und nicht mehr unter vertretbaren Auf-
wand zu reparieren. Das Klettergerüst war bereits im vergange-
nen Jahr kaputt gegangen, weshalb der Gemeinderat entschie-
den in diesem Jahr eine neue Reck-Anlage auf dem Spielplatz 
aufzustellen. Pünktlich zu den Sommerferien konnte das neue 
Spielgerät aufgebaut werden. 

Das noch vorhandene andere Spielgerät musste leider aus 
Sicherheitsgründen abgebaut werden. Im Rahmen der Haus-
haltsberatungen wird der Gemeinderat über Ersatz sprechen. 

Auch der Spielplatz hinter dem Dorfgemeinschaftshaus 
wurde um eine Reck-Anlage ergänzt. Eine unserer jüngeren 
Einwohnerinnen hatte sich im vergangenen Jahr mit einem 
Brief an den Gemeinderat gewandt und sich so eine Anlage für 
den Spielplatz gewünscht. Die Mitglieder des Gemeinderates 
empfanden dies als angemessene Ergänzung zum bestehen-
den Spielplatz und planten dieses Spielgerät ebenfalls für die-
ses Jahr mit ein.     

n Bürgermeister Felix Petersen

Ratsmitglied Anne-Kathrin Hoyer und Bürgermeister Felix Petersen freuen sich 
über das neue Spielgerät © Felix Petersen

Bei Kanalverstopfungen oder 
Ausfall des Kleinpumpwerkes 
leuchtet die rote Meldeleuchte am 
Schaltschrank des Pumpwerkes.

Um im Störfall Überflutungsschä-
den auf dem Privatgrundstück zu 
vermeiden, bitte umgehend das 
diensthabende Kläranlagenperso-
nal informieren. Der Störfall wird 
dann umgehend bearbeitet.

Betriebsstörungen in  
der Abwasserentsorgung

0800 0282266 (AB) 

06.09.24 19:30 Uhr Monatsübung, Thema: Druckbelüfter

w

Freiwillige Feuerwehr Wetzen

© BUTENHOFF Werbeagentur · FFW-Wetzen-Dienstplan 2024-91x63
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Aus dem Rathaus

Amelinghausen, [30.07.2024] – in den letzten Wochen und 
Monaten wurde die Samtgemeinde Amelinghausen zunehmend 
mit Vandalismus konfrontiert. Besonders betroffen sind der 
Lopausee, der Mehrgenerationenpark neben der Grundschule, 
das angrenzende Jugendzentrum „Butze“, die Kinderkrippe, die 
Lopautalhalle sowie zuletzt der Sportplatz des FC Heidetal, an 
dem frisch gespendete Tornetze zerschnitten wurden.

Die Sachbeschädigungen und willentliche Zerstörungen 
sind nicht nur ärgerlich und belasten teilweise die Kinder und 
Jugendlichen unserer Samtgemeinde, sondern führen auch zu 

erheblichen Kosten. Die dafür aufgewendeten finanziellen Mit-
tel sollten vielmehr in Verbesserung der Infrastruktur und der 
Förderung der Gemeinschaft untergebracht werden können.

Es bedeutet auch eine zusätzliche Herausforderung für un-
ser Bauhof- und Hausmeister-Team, das unermüdlich darum 
bemüht ist, die entstandenen Schäden und den Müll zu besei-
tigen. Zudem werden immer wieder unerlaubte Feuerstellen am 
„Alten Sportplatz“ sowie am Lopausee entdeckt, was nicht nur 
die Natur schädigt, sondern auch ein Sicherheitsrisiko für alle 
Bürgerinnen und Bürger darstellt.

Anhaltender Vandalismus
Bürgerinnen und Bürger werden um Mithilfe   gebeten!

8



Anhaltender Vandalismus  
Die Samtgemeindeverwaltung appelliert daher an alle Ein-

wohnerinnen und Einwohner, ein wachsames Auge auf die Um-
gebung zu haben und verdächtige Aktivitäten umgehend der 
Polizei zu melden. Jede Beobachtung, mögen sie noch so klein 
erscheinen, kann entscheidend sein, um Täter zu identifizieren 
und zukünftige Taten zu verhindern.

Unsere Samtgemeinde lebt von dem Zusammenhalt aller 
Bürgerinnen und Bürger. Lassen Sie uns gemeinsam dafür sor-
gen, dass die Samtgemeinde Amelinghausen ein schöner und 
sicherer Ort für alle bleibt. Ein Besonderer Augenmerk sollte 

immer Orten gewidmet werden, die von unseren Jüngsten be-
sucht werden. Es ist wichtig, dass wir gemeinsam dafür sorgen, 
dass unsere öffentlichen Plätze und Einrichtungen, die uns alle 
am Herzen liegen, respektiert und in einem guten Zustand ge-
halten werden.

! Für weitere Informationen oder Hinweise stehen wir 
Ihnen jederzeit zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!� n Julia Sieve

Bürgerinnen und Bürger werden um Mithilfe   gebeten!
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Aus dem Rathaus

Carl Cowen Schirm, geb. 24. Nov. 1852 in Wiesbaden,  
 gest. 3. April 1928 in Sottorf

Heidegehöft in der Samtgemeinde Amelinghausen

Die Lopau  in Sottorf vor dem Zusammmenfluss mit der Luhe

Schirm war ein deutscher Landschaftsmaler,  
Fotograf und auch Bildhauer. Es gibt meh-

rere Portraits mit Kaiser Wilhelm II. von ihm. 
Nach dem Abitur hat er sich an der Universität 
Bonn  für das Studium der Chemie und Physik 
eingeschrieben; nach wenigen Semestern ent-
schied er sich für die Malerei und besuchte die 
Großherzogliche Badische Kunsthochschule in 
Karlsruhe. Sein dortiger Lehrmeister Hans Fre-
derik Gude,  ein bekannter norwegischer Land-
schaftsmaler, legte die Grundlagen für sein spä-
teres Schaffen als Landschaftsmaler. Aus dem 
beiderseitigen Interesse für die ursprüngliche 
Natur in der Heide entwickelte sich eine enge 
und lang andauernde Freundschaft. 1875 un-
ternahmen beide eine Studienreise  in die Lü-
neburger Heide. Mit dem Zeichenblock unter 
dem Arm wanderten sie durch  die Heide rund 
um Wilsede und Schneverdingen und fertigten 
Skizzen an, die sie später im Berliner Atelier zu 
Bildern ausmalten. Während  dieser Zeit muss 
er wohl die vielen großen Heideflächen in und 
um Amelinghausen herum liebgewonnen ha-
ben. 1878 heiratet Schirm die Tochter von Hans 
Frederik Gude.

Nach einer längeren Studienreise nach Syri-
en, Palästina und Ägypten zog es ihn zurück in 
die Lüneburger Heide. Seine zwischenzeitlich 
mit Erfolg gekrönten kunstgewerblichen Arbei-
ten waren nicht das Ziel seiner künstlerischen 
Tätigkeit, vielmehr war es nun die Landschafts-
malerei. Nach 1900 war er mehr in Schnever-
dingen und Umgebung als in seiner Berliner 
Wohnung.  

1918 kam Schirm nach Sottorf. Der Grund  für 
diesen Ortswechsel war nicht allein die Liebe zur 
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Carl Cowen Schirm 
Ein ganz bekannter und begnadeter 
Kunstmaler lebte und wirkte in 
Sottorf/Amelinghausen  
von 1918 bis 1928

Heute lockt die Heide in und um Amelinghausen Touristen 
an. Vor gut hundert Jahren waren es Maler, die es in  ihren 
ehemaligen beschaulichen Städten nicht mehr aushielten, 
weil sie sich in ihrer künstlerischen Tätigkeit durch die 
wachsende  Industrie mit den riesigen  qualmenden 

Schloten und dem enormen Bevölkerungszuwachs eingeengt fühlten. Wie Erwin 
Vollmer aus Berlin und Bruno Dittmann aus Hamburg, zog es auch den in Berlin 
künstlerisch tätigen Carl Cowen Schirm immer wieder in die Heide. 

FIETES
DORF
ARCHIV
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Lüneburger Heide, sondern vielmehr  die wirtschaftliche 
Not und Lebensmittelknappheit nach dem 1. Weltkrieg. 
Deutschland hatte den Krieg verloren und der Kaiser 
musste abdanken. Die neu gegründete Republik stand 
auf wackeligen Beinen. In Berlin herrschten bürgerkriegs-
ähnliche Zustände. Viele Berliner mussten hungern, da es 
keine Lebensmittel für Geld gab. Diese Lebensumstände 
haben Schirm veranlasst, ohne seine Frau und seine drei 
Kinder aufs Land zu ziehen 

 Von 1918 bis zu seinem Tod 1928 logierte Schirm  bei 
dem Tischlermeister Anton Rörup in  Sottorf. In dem gro-
ßen neu erbauten Haus hatte er im obersten Stockwerk 
eines von den drei Mansardenzimmern. In den beiden an-
deren schliefen die Dienstmädchen. Im  Nebengebäude 
hatte er einen Raum, den er als Atelier nutzte.  Alle Mahl-
zeiten wurden in der Küche mit der Familie Rörup und 
den Bediensteten  gemeinsam eingenommen. 

In diesen letzten zehn Jahres seines Lebens hat er vie-
le Heidebilder gemalt, die er in der Zeit von 1918 bis zur 
Einführung der Rentenmark  Ende 1923 gegen Lebens-
mittel (Schinken, Würste, Kartoffeln) eintauschte, um  
seine Familie in Berlin zu furagieren und die Kosten für 
Unterkunft und Verpflegung bei der Familie Rörup zu be-
gleichen. Durch die wirtschaftlichen Turbulenzen und die 
stetig ansteigende Inflation nach dem Ende des Ersten 
Weltkrieges war das  Geld als Tauschmittel wertlos ge-
worden. Die Abnehmer seiner Bilder waren größtenteils 
Bauern und Geschäftsleute, für die er auch  Auftrags-
bilder – z.B. Hofansichten -  malte.  Es ist anzunehmen, 
dass Schirm nach Einführung der Rentenmark 1923 sei-
ne Bilder auch für Geld verkaufte. Es ist nicht  überliefert, 
inwieweit er sich zwischenzeitlich bei Auftragsgebern 
aufhielt und für sie das gewünschte Bild malte. Auf jeden 
Fall war die Tischlerei Rörup sein Hauptdomizil. Sicher-
lich stand er während seines „Exils“ in unserem Heide-
dorf in brieflichem Kontakt mit seiner Frau. Leider sind 
die Briefe nicht mehr vorhanden, so dass man sein Leben 
und Wirken hier bei uns in der Heide nur in Ansätzen be-
schreiben kann. 

Der Malstil von Schirm ist weder der impressionisti-
schen noch der expressionistischen Malerei zuzuordnen. 
Es war nicht sein Ziel, seine Gefühle in den Bildern zum 
Ausdruck zu bringen. Er wollte die Heide malen -so wie 
sie sich zeigt -  mit den eindrucksvollen Brauntönen, den 
tief eingefahrenen Karrenwegen in den großen Heideflä-
chen, die durch Gras- und Sandflächen an vielen Stel-
len unterbrochen werden.  Der sogenannte Magerrasen, 
der nichts anderes ist als eine Pflanzengemeinschaftaft 
auf nährstoffarmen Heideböden, interessierte ihn nicht. 
Früher - wie heute -  finden wir ihn an vielen Stellen in 
unserer Gegend. Man muss sie nur kennen. Die vielen 
kleinen Moorflächen, sowie die kleinen Heideflüsse, die 
durch das reflektierte Sonnenlicht sich mit einem sil-
bernen Glanz zeigen, hat er gerne gemalt. Obwohl viele 
seiner Gemälde vielleicht einer Fotografie gleichen, ent-
halten sie doch viele Sichtweisen, die den Betrachter be-
eindrucken.

n Hans-Friedrich Müller 
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Hartmut  Schmidt 
Bestattungsinstitut
041 32 - 87 77

Mit Respekt an Ihrer Seite

Selbst, wenn sie erwartet werden kommen sie doch 
immer plötzlich und überwältigend: Die Stunden der 
Trauer um einen geliebten Menschen. Jetzt will man 
nur an den Verlust denken – und doch muss man sich 
um so vieles kümmern. Ihnen wenigstens diese Last 
abzunehmen und voller Stille mit großer Sensibilität 
einen würdevollen Abschied zu gestalten – dafür sind 
wir an Ihrer Seite. 
 www.bestattungen-amelinghausen.de

E i n e r  vo n  d e n  G u te n .
w w w. h a n d we rk  -  a m e l i n g h a u s e n . d e



Im Portrait

12

Ziele · Zuversicht · 
Klarheit · Perspektive 
· Weiter-Entwicklung

Im Mittelpunkt sehe ich den Menschen – im Ganzen – mit 
seinem Körper, seinem Geist und seiner Seele. Nur wenn sich 
dieses Ganze in einem ausgewogenen Gleichgewicht befindet, 
fühlen wir uns wohl und sind mit uns selbst im Einklang. 

Ich sehe meine Aufgabe in der Begleitung und Unterstüt-
zung auf deinem Weg zur inneren Stärke und Resilienz. Resili-
enz bedeutet die Fähigkeit, auch in schwierigen Zeiten flexibel 
zu bleiben und gestärkt aus Herausforderungen herauszuge-
hen.

Jeder Mensch hat seine eigenen Herausforderungen, und 
jede Zeit bringt spezifische Fragestellungen mit sich. Gemein-
sam werden wir Wege finden, diesen Herausforderungen und 
Fragen zu begegnen.

Claudia Hofbeck © Studio i24

8samcoaching 
Tel.: 0170 5467540 
E-Mail info@8samcoaching.de 
www.8samcoaching.de

LN-Grabowski-Anz01-91x63-4c_RZ.pdf   1   11.01.21   10:15

Gerade bestellt. Schon geliefert!

Lüneburger Straße 29 · 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 7505 · buecherstube-krueger@t-online.de
Gerne auch über WhatsApp 0174 9616185

Bücher · Schreibwarenhandel · e-Books 
Karten · Zeitungen · Spiele

Hermann 
von Appen

Forstpflanzen 
Heckenpflanzen

Sträucher

Hauptstraße 48 · 21388 Soderstorf  

Entwurf :: Hermann-von Appen-Anz03-91x24_RZ © Butenhoff Werbeagentur

F O R S T B A U M S C H U L E N  S E I T  1 8 9 3

04132 / 1064
Inhaber: Lars von Appen     www.forstbaumschulen-vonappen.de

MEISTERBETRIEB
ELEKTROINSTALLATIONEN
BELEUCHTUNGSKÖRPER
ELEKTROGERÄTE

GERRIT LUDOLPH
ELEKTROBAU
An´n Sprüttenhus 3
21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1570
elektrobau.ludolph@t-online.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · TheOne-Anz01-91x24_RZ

Lüneburger Str. 47
21385 Amelinghausen

Termine nach  
Vereinbarung!

& 04132 939 88 88
FRISEURE  
by Tobias Petersen

WIR KENNEN ALLE GÄNGIGEN MODELLE SEHR GENAU.

Lüneburger Str. 8 · 21385 Amelinghausen
buetow.autohaus@t-online.de 

Autohaus BÜTOW

Tel. 04132-1044

RZ :: Buetow-Anz33-91x24 © Butenhoff Werbeagentur

Buetow-Anz33-91x24.indd   1 28.02.24   17:23

Wirtschaft
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In einer sich wandelnden Welt sind Sicherheit und Offen-
heit wichtig. Durch Achtsamkeit und bewusstes Leben kannst 
du deine innere Kraft entdecken und Stück für Stück stärken. 
Indem Du Dir Deiner Gedanken, Gefühle und Handlungen be-
wusst wirst, beginnst Du, den Nebel zu lichten, der bisher viel-
leicht Deine Sicht auf die eigenen Fähigkeiten und Möglichkei-
ten versperrt hat.

Es ist eine Reise, auf der Du lernen kannst, Dein volles Po-
tenzial zu entfalten.

Gemeinsam entwickeln wir neue Perspektiven und Wege, 
die zu einer positiven Veränderung in allen Lebensbereichen 
führen. Ob es darum geht, sich beruflich neu zu orientieren, 
persönliche Beziehungen zu verbessern oder einfach nur ein 
erfüllteres Leben zu führen – ich bin an Deiner Seite.

Durch Entspannungstraining, Stressmanagement und wei-
teren Übungen stärken wir deine Resilienz. In persönlichen Ge-
sprächen und mit maßgeschneiderten Strategien erkennst du 
deine Stärken und nutzt Ressourcen optimal.

Lerne mich in einem kostenlosen Erstgespräch kennen. Ich 
freue mich auf unseren gemeinsamen Weg! Ich bin ausgebildet 
in Coaching/Therapie für Burnout, Resilienz und Achtsamkeit, 
Stressmanagement und Entspannungstraining. Außerdem bin 
ich Fachberaterin für Hochsensibilität bei Erwachsenen und 
Kindern.

n Claudia Hofbeck

Bau- und Möbeltischlerei GmbHTischlermeister und Holztechniker

WILFRIED

I
Auf dem Papenstein 18
21385 Amelinghausen
Fon : 0 41 32 / 446
Fax : 0 41 32 / 10 49

e-mail: info@tischlerei-faltin.de  *  www.tischlerei-faltin.de

Möbelbau
Holzfenster
Kunststoff-Fenster
Haustüren
Treppenbau

Fachbetrieb für
Gesundes Wohnen

Unter den Eichen 10
21385 Amelinghausen

& 04132 / 427
E-Mail:info@eichenkrug.de

Floristikmeister 
Frank Meyer

Lüneburger Str. 29
Amelinghausen

Telefon  
04132/933 889

Blumensträuße und 

Gestecke für  

jeden Anlass,  

Hochzeitsfloristik,  

Lieferservice u.v.m.

freundlich, fa
ir

und günstig!

Lüneburger Str. 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21
E-Mail: service@pallme.de · www.pallme.de

Webseite & Webshop  
> Gibt‘s bei uns! 
Nach neuester Technik und mit 
anschliessender Wartung/Pflege.

Tel.: 0 41 32 / 20 33 01  
Web: www. fukuru .de

Katrin Krejsta

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen

Tel:0151 65117278
Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www:kosmetikpraxiskrejsta.de

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen
Tel.: 0151 65117278

Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www.kosmetikpraxiskrejsta.de

Ihr Kfz-Sachverständigenbüro
in Amelinghausen

Autoservice

Vogteiweg 2
21385 Amelinghausen
Tel. 0471 970 901 62

An 2 Standorten! 
Oldendorfer Straße 8 
21385 Amelinghausen 
Tel. 04132 / 931144
Hügelstraße 5 
21337 Lüneburg 
Tel. 04131 / 50100

Mobil 0177 / 333 44 88
www.Fahrschule-Cramm.de

Wirtschaft

Claudia Hofbeck
Lehmberg 15, 21385 Amelinghausen
info@8samcoaching.de
0170 5467540
www.8samcoaching.de

& 

/
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Neuer Kurs: 

Training für Kinder der 3. und 4. Klasse 

23.09.2024 – 28.10.2024
jeweils 15:30 Uhr – 16:30 Uhr
Kosten: 48,– E

Achtsamkeitstraining für Kids
Unsere bisherigen Teilnehmerkids 
sind begeistert und gehen in die 
nächste Runde, in einen längeren 
Kurs. Aus Anfängern werden nun 
Fortgeschrittene.

Für Kinder der 1. und 2. Klasse  
biete ich altersgerechte Kurse an. 
Ich freue mich auf euch!

8samcousching - Anzeige 02-1/4quer_RZ.indd   1 21.08.24   11:46
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Tennis macht Spaß!

Hallo liebe Tennisfreunde und alle, die 
es werden wollen,

parallel zu der Punktspielsaison gibt es 
vom Verband einen Vereinspokal. Unsere 
1. Herren nimmt daran seit einigen Jah-
ren teil. Erstmal hat sie in dieser Saison 
drei Spiele absolviert. Herzlichen Glück-
wunsch!

Die Punktspiele der Erwachsenen wer-
den erst Ende September abgeschlossen 
sein. Wir wünschen den Mannschaften 
noch viel Erfolg!

In den Sommerferien haben einige 
unserer Jugendlichen sich mit Trainer 
Christian getroffen und einen sportli-
chen Nachmittag verbracht.

Am 14. September ab 10 Uhr finden 
unsere alljährlichen Vereinsmeister-
schaften der Jugend statt. Wir werden 
an dem Tag auch die Endspiele der Ver-
einsmeisterschaften Erwachsene im 
Doppel austragen. Für die Verpflegung 
sorgt unser Totti!

Die Planung der Wintersaison 2024 
2025 ist fast abgeschlossen. Es sind 
noch einige Stunden frei. Bitte bei Inter-
esse Anfragen an den Vorstand stellen.

Wir wünschen allen viel Spaß beim 
Tennis und auf bald!

Euer TCA-Team
n Brigitte Waltereit

Beach-Turnier auf Borkum

In aller Frühe ging es gut gelaunt in 
Richtung Niederlande, von wo aus wir 

die Fähre nach Borkum nahmen. Bei bes-
tem Wetter konnten wir die Fahrt in den 
Hauptort der Insel genießen. Dort ange-
kommen wurden Getränkte besorgt und 
mit dem Zeltaufbau im Volleyballercamp, 
direkt am Borkumer Strand begonnen. 
Nach dieser erstaunlich reibungslosen 
Anreise haben wir uns das Baden in der 
Nordsee bei schönstem Sonnenschein 
am Abend wirklich verdient. Zum Abend-
essen ging es dann zur Pizzeria und an-
schließend ging der Abend für alle im 
Partyzelt weiter. Am Samstag wartete ein 
ganzer Tag voller Volleyball auf uns, um 
11:30 Uhr begann das erste Spiel und der 
Volleyballtag endete nicht vor 17:00 Uhr. 
Doch wir hatten Glück, wenn auch unse-
re erste Mannschaft, “Schattenparker” 
ein paar Felder entfernt spielte, konnten 

unsere beiden anderen Teams “Team 
Team” und “Klub Klub” auf benachbar-
ten Feldern spielen und sich gegenseitig 
anfeuern bei warmem Sonnenschein und 
eine leichte Brise in den Haaren. 

So brach der letzte Tag auf Borkum mit 
den Spielen der Zwischen- und Endrun-
de an. Doch das perfekte Beachvolleyball 
Wetter der letzten zwei Tage wich immer 
mehr einer steifen Brise, die jeden ge-
spielten Ball zu einem unberechenbaren 
Geschoss machte. Und auch bald kam 
die dazugehörige Regenfront an. Und so 
konnten wir alle mehr oder weniger nass 
den Weg zur Fähre in der Insel-Bimmel-
bahn antreten. Nach einer ereignislosen, 
aber schlafreichen Fährfahrt traten wir 
die Rückfahrt ins wunderschöne Bet-
zendorf an, wo wir mit vielen neuen Er-
innerungen und den einen oder anderen 
Sonnenbrand reicher, ankamen.

n Mara Lorenzen

Beachvolleyball turnier in Betzendorf

Am 04.08. gab es eine Volleyball-Pre-
miere auf dem Sportplatz in Bet-

zendorf, denn dort auf dem Beachfeld 
wurde ein Hobbyturnier veranstaltet. Bei 
Sonnenschein und bester Laune wurden 
zuerst in zwei Gruppen mit fünf Mann-
schaften um den Einzug ins Halbfinale in 
einer Spielzeit von zwei mal sieben Minu-
ten gespielt. Die Teams bestanden aus 
vier Spieler: innen auf dem Feld, meis-
tens zusammengesetzt aus mindestens 
einem Herrn und einer Dame. Als Sieger 
nach großartigen Gruppenspielen und 
einem spannenden Finale und Halbfinale 
konnte sich das Team „Äsdörp“ als Sie-
ger und das Team „Klub Klub“ als zweiter 

Platz durchsetzen. Platz drei teilten sich 
die Teams „Schattenparker“ und „Name 
Folgt“. Für die Verpflegung sorgten die 
Mitglieder der Volleyballteams des TuS 
Hertha und auch für etwas Schatten 
wurde mit aufgebauten Pavillons ge-
sorgt, somit konnte man zwischen den 
Spielen sich ausgelassen unterhalten 
und den anderen Spielen folgen. Vielen 
Dank an alle Teilnehmer: innen, egal ob 
im Verein aktiv oder extern, es wurde 
alles gegeben und wir hatten viel Spaß. 
Ein großes Dankeschön auch an alle Zu-
schauer: innen und Helfer: innen, es war 
ein SPITZEN Tag. 

� n Rebecca Maack

TCA 1. Herren © Brigitte Waltereit

Beachvolleyballturnier in Betzendorf © Steffen Fietkau

TCA Sommerferienspaß © Brigitte Waltereit

 © Steffen Fietkau
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Volleyballturnier in Vechelde

Der Sportverein MTV Vechelde in Vechelde, ein Ort in der 
Nähe von Braunschweig, veranstaltet seit vielen Jahren ein 

Hallenturnier und dieses Jahr nahmen am 10.08. und 11.08. eine 
Damen- und eine Herrenmannschaft vom TuS Hertha Betzen-
dorf teil. Um 8:30 Uhr ging es in Betzendorf für acht Herren 
und sieben Damen im TuS Hertha- Bus und einem privaten 
Bus los und ab 11:30 Uhr begann die Gruppenphase vor Ort, 
bestehend aus drei Spielen gegen drei Damen- bzw. Herren-
mannschaften. Zwischen den Spielen wurden die Spieler:innen 
als Schiedsrichter:innen eingesetzt, es wurde sich gegenseitig 
angefeuert, die Zelte wurden aufgebaut und mit vor Ort selbst-
gemachten Pommes wurde sich versorgt. 

Am Abend wurde dann Fladenbrot mit Hummus und Wei-
teres im Supermarkt besorgtes Essen in geselliger Runde ver-
drückt und alle gingen danach müde in ihre Zelte, denn am 
nächsten Tag standen weitere zwei Spiele an. Schlussendlich 
konnte die Damenmannschaft Platz 11 und die Herrenmann-
schaft Platz 15 von 16 Teilnehmern erreichen und gegen 17 Uhr 
machten sich alle vergnügt auf den Rückweg. Trotz einer Ver-
letzung, Krankheitsausfällen und wenig bis gar kein Training in 
den angetretenen Konstellationen wurde sehr gut gespielt und 
es lässt sich nur sagen, das war SPITZE. 

n Rebecca Maack

Hallen Volleyballturnier in Vechelde © Steffen Fietkau

Vermögensaufbau
Vermögenssicherung
Vermögenserhalt

Damit Sie glücklich und  
finanziell frei in den 
Ruhestand gehen können.

Zertifizierter Sachverständiger 
für Ruhestandsplanung

Lüneburger Straße 24
21385 Amelinghausen

Lassen Sie aus Ihren Träumen Wirklichkeit werden und 
starten Sie Ihren Weg zur finanziell unabhängigen Zukunft. 
Schon mit kleinen monatlichen Beträgen lassen sich 
schöne Ziele erreichen.  
Planen Sie nicht irgendwann – planen Sie jetzt!

Ich zeige Ihnen Wege und Möglichkeiten.

Tel. 04132 933 705
info@wesslingfinanz.de
www.wesslingfinanz.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · Wessling Finanz - Anz01 - 91x129_RZ

© BUTENHOFF Werbeagentur · AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c

Service aus Meisterhand
Freundlich + fair + günstig = Automobile Meisterwerkstatt

Kfz-Reperaturen aller Fabrikate bis 7,5 t
Orig.-Ersatzteile und Zubehör  ❙  Unfallinstandsetzung

Fahrradverleih & Fahrradreperatur

Lüneburger Straße 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21

E-Mail: service@pallme.de   Internet: www.pallme.de

AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c.indd   1 18.01.21   13:15
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soziale Einrichtungen der 
SamtgemeinDe Amelinghausen

Samtgemeinde Amelinghausen
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen
Tel. 04132 – 920 979
Öffnungszeiten:
Di. - Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Do.: 14.00 - 18.00 Uhr

Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Flüchtlingssozialarbeit u.v.m.
Wir bieten Ihnen qualifizierte, kostenlose 
und vertrauliche Beratung, unterstützen 
Sie in Erziehungsfragen und begleiten Sie 
z. B. bei Gesprächen in der Schule, einer 
Kindertagesstätte, dem Jugendamt, dem 
Sozialamt oder dem Jobcenter. Wir führen mit 
unseren Kursen Bildungsangebote für Eltern 
durch und sind für Kinder und Jugendliche 
da, die Stress mit den Eltern haben, nicht 
weiterwissen oder eine Beratung nutzen 
möchten. Diese Leistungen erbringen wir im
Auftrag und in Kooperation mit dem Landkreis 
Lüneburg. 
Termine erfolgen nach telefonischer 
Vereinbarung. Erreichbarkeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter per E-Mail:
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Ron Gauger (Raum S101)
Geschäftsbereichsleitung Bildung und Sozial
Tel. 04132 - 920 973

Kerstin Beyer (Raum S104.1)
(Verwaltungsservice)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung Bildung und 
Soziales, Teamleitung Soziales, Koordination 
Kindertagesstätten, Tel. 04132 - 920 912

Annika Möller (Raum S104)
(Verwaltungsservice)
Koordination und Anmeldung Nachschulische 
Betreuung, Tel. 04132 - 920 978

Andrea Kohlmeyer, Stephan Kuns (Raum S103)
Sozialräumliche Jugendhilfe, 
Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Tel. 04132 - 920 976 und 04132 - 920 979
Offene Sprechzeiten:
Di.: 10.00 - 12.00 Uhr
Do.: 15.00 - 18.00 Uhr

Nele Melz (Raum S104)
(Verwaltungsservice)
Anmeldungen Kindertagesstätten
Tel. 04132 - 920 972

Carsten Wirth (Raum S102)
(Verwaltungsservice)
Verwaltung, Koordination Flüchtlingswesen
Tel. 04132 - 920 977

Britta Witt und Marlon Müller (Raum S102)
(Pädagogischer Service)
Flüchtlingssozialarbeit
Lüneburger Str. 26, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Samtgemeindejugendpflege 
Florian Langanke, Lea Waller, Benjamin Heise
Außerschulische Bildung, Kinder- und 
Jugendberatung, Ferientippangebote.
Instagram: @butze_amelinghausen

Jugendzentrum Butze Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 910 517

Jugendtreff Be-Youth Betzendorf
Am Sportplatz 2, 21386 Betzendorf

Kindertagesstätten
Kinderkrippe Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 934 9747
Leitung: Katrin Vorbringer

Kindergarten Amelinghausen
Am Bahndamm 2, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1401
Leitung: Cornelia Junge

Kindergarten Betzendorf
Im Dorfe 12, 21386 Betzendorf
Tel. 04138 - 510 4035
Leitung: Daniela König

Kindergarten Oldendorf/Luhe
Auf dem Rießel 3, 21385 Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 8600
Leitung: Michaela Jahnke

Kindergarten Rehlingen
Diersbütteler Straße 5, 21385 Rehlingen
Tel. 04132 - 8466
Leitung: Sabine Pöhler

Kindergarten Soderstorf
Zum Sportzentrum 3, 21388 Soderstorf
Tel. 04132 - 1652
Leitung: Michaela Malz

Waldkindergarten Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen
Tel. 0174 - 1648643
Leitung: Hilke Westedt

Kindertagespfl ege
Kindertagesgruppe „Bärenbande“
Ludmilla Fischer-Kehl
Tel. 04132 - 939 59 05 
und 0179 - 4469029

Kindertagesgruppe „Kleine Menschen“
Dorota Ahlert und Kathleen Ermisch
Tel. 0171 – 795 2035

Neue Kurse Musikalische 
Früherziehung, Blockflöte 
und Stabspiel
in Amlinghause

Musikalische Früherziehung für 4- bis 5-jährige Kinder 
Die Kinder werden mit einem ganzheitlichen Unterricht-

sprinzip (Rhythmik) an die Musik herangeführt. Mit Freude 
entdecken sie die Welt der Töne, erleben Musik und Rhythmus 
über gesamtkörperliche Bewegung und erkunden verschiede-
ne Elementarinstrumente. Musikalische Grundbegriffe werden 
spielerisch vermittelt, begreifbar und erfahrbar gemacht, dabei 
erforschen die Kinder ihr eigenes Potenzial und lernen es ein-
zusetzen.

Beginn: Mittwoch, 23.10.2024, um 16.00 – 16.45 Uhr, 
Kursdauer: 3 Unterrichtseinheiten zu je 8 x 45 Minuten 
(Beginn Okt./Jan./April),  
Gebühr 75,00 € pro Unterrichtseinheit 

Elementares Instrumentalspiel für 6- bis 7-jährige Kinder
Das heißt Blockflöte und Stabspiel (Xylophon) und ist auch 

für ältere Kinder ebenso möglich. Musikalische und spieltech-
nische Grundlagen am Instrument werden vermittelt. Dazu wird 
Musiklehre (zum Beispiel Noten lesen lernen) erteilt. Eine mu-
sikalische Vorbildung ist nicht erforderlich. 

Die Unterrichtsgebühr richtet sich nach der Anzahl der 
teilnehmenden Kinder. Unterrichtsbeginn ist dienstags 
im Oktober.

Bei Interesse und für Anmeldungen wenden Sie sich bit-
te an die Lehrkräfte Lisa Wulfes-Lange 04132/7780 oder 
01752025583 (Musikalische Früherziehung), Unterrichts-
ort Jungfernstieg 30 in Amelinghausen oder Britta Hinrichs 
04131/53583 (Blockflöte/Stabspiel), Unterrichtsort Grund-
schule Amelinghausen.

 n Lisa Wulfes-Lange

Kinder, Jugend & Soziales
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Wie groß die Wachteln schon sind © Meike Kruse Eine Wachtel ist ganz schön schnell © Joanna 
Mazur

Wie weich die kleinen sind © Joanna Mazur

Am Montag, den 29.04.2024, startete unser Wachtelpro-
jekt im Kindergarten Amelinghausen. Zuerst sind wir in der 

Zappelzwergengruppe gewesen. Im Morgenkreis informierten 
wir die Kinder anhand von Plakaten. Was sind Wachteln sind, 
womit werden sie gefüttert, wie sie bei uns Leben und vieles 
mehr. 

Für die Kinder gab es ein paar Sticker und Ausmalbilder. 
Anschließend haben wir einen Brüter mit Eiern in die Gruppe 
gestellt. Am Mittwoch, den 15.05.2024, ist in der Mittagszeit 
das erste Küken geschlüpft. Die Kinder bestaunten aufgeregt 
das Schlupfereignis. Am nächsten Morgen wurden wir von allen 
aus der Gruppe empfangen, da über Nacht eine Menge Küken 
geschlüpft sind! 

An diesem Tag haben sich die Kinder nochmals zu einem 
Kreis um den Brüter zusammengefunden und wir öffneten den 
Deckel. In diesem Moment liefen alle kleinen Küken aus dem 
Brüter heraus. Alle Kinder konnten die kleinen beobachten, sie 
vorsichtig auf die Hand nehmen und ganz genau betrachten. 
Anschließend wurden die Küken dann von uns mit nach Hause 
genommen und Sie zogen in einen großen Stall mit Wärme-
platte, Wasser und Futter. In diesem werden sie großgezogen 
bis sie alt und kräftig genug sind um in eine größere Voliere zu 
ziehen. 

Großes Brüten im Kindergarten 
Amelinghausen 

Die Heideküken präsentieren:

„Die kunterbunte Welt der 
Lieder!“ 

Am Sonntag den 29. September 2024 um 15:00 Uhr ist es 
wieder soweit. Unter neuer Leitung von Sophie Pupa prä-

sentieren die Heideküken in der Aula der Grundschule Ameling-
hausen die kunterbunte Welt der Lieder.

Wir freuen uns Euch bei diesem schönen und musikalisch 
vielfältigen Nachmittag für Groß und Klein begrüßen zu dürfen. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt. Der Eintritt ist 
an diesem Tag frei, jedoch würden wir uns natürlich über die ein 
oder andere Spende für die Heideküken freuen.

Ihr habt Lust bei den Heideküken dabei zu sein oder möchtet 
einfach mal “reinschnuppern“? Dann kommt doch gerne frei-
tags an einem unserer Übungsabende vorbei. Wir treffen uns 
immer um 17:00 Uhr in der Grundschule Amelinghausen und 
singen dann gemeinsam eine Stunde.

Wir freuen uns auf Euch.
n Bettina Kleeblatt (Spartenleitung Heideküken Amelinghausen)

Am Ende bekamen die Kinder noch eine Hausaufgabe mit. 
Sie sollten sich in der Gruppe für vier Wachteln einen Namen 
überlegen und untereinander abstimmen. Mit den abgestimm-
ten Namen ist die Kindergartengruppe zu einem vereinbarten 
Termin gekommen, um zu sehen wie ihre Küken gewachsen 
sind. In der großen Voliere haben Sie die Möglichkeit gehabt, 
sich die großen ausgewachsenen Wachteln anzuschauen. Zum 
Abschluss haben wir ein schönes Picknick im Garten mit lecke-
ren Wachteleiern und Wachteleierpfannenkuchen genossen. 
Im Laufe der Zeit haben alle Gruppen das Vergnügen gehabt 
sich ein Bild vom Brüten, Schlüpfen. Des Weiteren konnten 
sich die Kinder vollends davon überzeugen wie groß Ihre Wach-
teln geworden sind.

Es ist uns eine große Freude gewesen und wir hoffen den 
Kindern ging es ebenso! 

n Michel und Alex Braun
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DAS GEGENTEIL VON DEMOKRATIE IST DIKTATUR.

IN EINER DIKTATUR HAT EINE PERSON ODER EINE
KLEINE GRUPPE DIE MACHT ÜBER DAS GESAMTE

VOLK.
DAS VOLK KANN DANN NICHT MEHR SELBER

BESTIMMEN, WIE ES LEBEN MÖCHTE, WEIL DER
DIKTATOR ODER DIE DIKTATORIN ALLES ALLEINE

ENTSCHEIDET.

DER QR-CODE BRINGT
EUCH ZU EMMAS
INTERNETSEITE.

EMMA
Rallye in der

Kronsbergheide
HABT IHR SCHON DIE NEUE RALLYE IN

DER KRONSBERGHEIDE ENTDECKT?
FÜR KINDER AB VIER JAHREN FINDET

IHR DORT 12 STATIONEN, UM
SCHLUSSENDLICH EINE KISTE MIT

SEHR WERTVOLLEM INHALT ZU
FINDEN...

15. September - Internationaler Tag der Demokratie
ABER WAS BEDEUTET EIGENTLICH DEMOKRATIE?
HIER KOMMT EINE KLEINE ERKLÄRUNG FÜR EUCH:

ÜBERSETZT HEISST DEMOKRATIE “HERRSCHAFT DES
VOLKES”. DAS BEDEUTET, DAS VOLK REGIERT SICH

SELBER.
 DAS VOLK BESTEHT ABER AUS SEHR VIELEN

MENSCHEN, DIE SICH NICHT ALLE ZUSAMMENSETZEN
KÖNNEN, UM ENTSCHEIDUNGEN ZU TREFFEN.

 DAHER GIBT ES MENSCHEN DIE VOM VOLK GEWÄHLT
WERDEN.

DIESE GEWÄHLTEN MENSCHEN (POLITIKER) SETZEN
SICH DANN FÜR DIE BEDÜRFNISSE ALLER EIN.

DEMOKRATIE KANNST DU ERLEBEN, WENN IN DEINER
KLASSE EIN KLASSENSPRECHER ODER EINE

KLASSENSPRECHERIN GEWÄHLT WIRD.
ALLE KINDER DEINER KLASSE STIMMEN AB, WER SICH
FÜR EURE BEDÜRFNISSE EINSETZT. DIE PERSON MIT

DEN MEISTEN STIMMEN ÜBERNIMMT DIESE AUFGABE.

EINE DEMOKRATIE IST FÜR UNSER LEBEN ALSO SEHR
WERTVOLL, DA ALLE AUS DEM VOLK MITENTSCHEIDEN

KÖNNEN.
WICHTIG IST AUCH, DASS IN EINER MODERNEN

DEMOKRATIE DIE MENSCHENRECHTE GESCHÜTZT
WERDEN!

DIE MENSCHENRECHTE SIND ZUM BEISPIEL DAFÜR DA,
DASS ALLE AUS DEM VOLK GLEICH BEHANDELT

WERDEN. EGAL OB SIE GROSS ODER KLEIN SIND,
WELCHE HAUTFARBE SIE HABEN, WELCHE HAARFARBE

SIE HABEN ODER WELCHER RELIGION SIE
ANGEHÖREN.

Ein Jahr besteht unsere Krippengruppe in der Kita Soderstorf 
nun bereits – aus den ersten Eingewöhnungen im letzten 

Jahr ist nun im Sommer eine feste Gruppe erwachsen, die sich 
neugierig in der näheren Umgebung auf Entdecker-Tour ma-
chen konnte. 

Was für ein praktischer Zufall, dass Familie Müller von Hof 
Müller in Soderstorf bei uns in der Einrichtung ist und den Krip-
penkindern einen ortsnahen und altersgerechten Ausflug an-

bieten konnte. An diesem spannenden Tag konnten sich unsere 
jüngsten Kinder Schweine und Kühe auf der Weide ansehen. 
Highlight jedoch waren die Hühner, neben denen die Kinder 
auch frühstücken konnten.

Herzlichen Dank an Familie Müller, die diesen beeindrucken-
den Tag für die Kinder möglich gemacht haben!

Das Team der Kita Soderstorf
n Michaela Malz

Frühstück bei den Hühnern beide Bilder: © Lilith Petersen

Frühstück bei den Hühnern 
der erste größere Ausflug unserer Krippenkinder 
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Mini-Naturforscher im Einsatz 
Neuenkirchener Unternehmen rüstet Neuenkirchener Kitas mit Naturpark-Entdecker-Westen aus

Die zwei Neuenkirchener Naturpark-Kitas Tausendfüßler und 
Pusteblume sind nun für die Naturparkentdeckungen in der 

Lüneburger Heide gut ausgerüstet. Die ortsansässige Firma 
MaiMed hat den Kitas einen Satz Naturpark-Entdecker-Wes-
ten gespendet. Diese Westen sind mit Forschungs-Zubehör 
ausgestattet und damit speziell darauf ausgerichtet Kindern 
das Entdecken und Erforschen der heimischen Natur zu er-
leichtern und zu einem spannenden Erlebnis zu machen.

Der Verband deutscher Naturparke (VDN) hat die Natur-
park-Entdecker-Westen für die Naturpark-Schulen und –Kitas 
in ganz Deutschland entwickelt. Von Bayern bis nach Schles-
wig-Holstein können die Kinder und Jugendlichen mit diesen 
einheitlichen Entdeckerwesten ihre Umgebung erforschen. 
Ausgestattet ist jede Weste mit einer Becherlupe, einem so-
genannten Käferstaubsauger, einer Lupe mit Pinzette, Stiften 
und Bestimmungshilfen für heimische Pflanzen. Pädagogische 
Materialien mit Ideen zum Einsatz der Westen gibt es für die 
Pädagoginnen und Pädagogen dazu. „Der Vorteil gegenüber 
herkömmlichen Materialkisten oder Rucksäcken besteht darin, 
dass die Kinder alles Forscherwerkzeug immer zur Hand haben 
und auch auf dem Weg von einem Punkt zum anderen, Dinge 
wortwörtlich unter die Lupe nehmen können, die sie interes-
sieren“, erläutert Annika Drews-Shambroom, zuständig für den 
Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung beim Naturpark 
Lüneburger Heide.

Stolz und voller Entdeckerfreude präsentierten die Neuenkir-
chener Kita-Kinder die 25 neuen Westen und konnten es kaum 
erwarten, mit diesen die Natur in ihre Umgebung zu erkunden. 
Die Leiterinnen der beiden Kitas, Daniela Timmermann, Antje 
Grefe und Mareike Bremer-Dreyer sowie alle anwesenden Kol-
leginnen freuten sich mit den Kindern und versprachen, in den 
nächsten Tagen gleich erste Ausflüge mit den Westen zu un-
ternehmen.

Dirk Pfemfert, Geschäftsführer von MaiMed, war bei der 
Übergabe der Westen dabei und zeigte sich erfreut über die 
Möglichkeit, die Kitas in Neuenkirchen unterstützen zu kön-
nen. „Wir sind in vielen unterschiedlichen Bereichen im Hin-
blick auf die ökologische Nachhaltigkeit aktiv und setzen uns 
gern für Umwelt- und Naturschutz ein. Gerade in der heutigen 
Zeit ist es besonders wichtig, dass Kinder nicht nur in den So-
zialen Medien unterwegs sind, sondern sich auch mit Händen 
und Füßen und allen Sinnen mit der Natur verbinden. Für mich 
persönlich ist es auch wichtig, dass wir bei MaiMed Spenden 
nicht nur überregional verteilen, sondern auch direkt bei uns im 
Ort etwas erreichen,“ sagte Pfemfert, dessen Sohn bereits die 
Kita Tausendfüßler besuchte.

Die beiden Kitas feiern demnächst ihre Zertifizierung zur 

Naturpark-Kita. Entsprechende Kooperationsvereinbarungen 
wurden bereits im Herbst 2023 unterschrieben. Die bundes-
weite Auszeichnung durch den Verband Deutscher Naturpar-
ke erfolgt nach speziellen Kriterien, nach denen sich die Kitas 
verpflichten, Naturparkthemen und Themen der Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (BNE) regelmäßig im Kita-Alltag zu 
verankern. Der Naturpark unterstützt die Kita dabei durch Be-
ratung, Verwaltung der entstehenden Kosten und sein großes 
Bildungs-Netzwerk. Die Naturpark-Entdecker-Westen sind 
eine große Unterstützung bei den zukünftigen Ausflügen in die 
Region.

Die beiden Kitas bedanken sich herzlich bei MaiMed für die 
großzügige Spende, dem Naturpark Lüneburger Heide für die 
gute Kooperation und freuen sich auf viele spannende und lehr-
reiche Entdeckungstouren mit den neuen Westen.

n Naturpark Lüneburger Heide

Kinder, Jugend und Soziales
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Sommerferien in der Butze

Natürlich gab es für die Kinder und Jugendlichen unsere 
Samtgemeinde wieder ein volles Sommerferienprogramm 

der Offenen Kinder- und Jugendarbeit. 
An zwei Tagen in der Woche war das Jugendzentrum in 

Amelinghausen, die Butze, für die Kinder und Jugendlichen ge-
öffnet. Um den in diesem Jahr neu gestalteten Mehrgeneratio-
nenpark noch mehr zu nutzen, wurden jeden Freitag die Spiel-
sachen für draußen eingepackt und im Park eine Runde Boule, 
Basketball oder Fußball gespielt. 

Den Start in die Sommerferien machte ein Besuch im Bar-
fußpark. Bei schönem Wetter marschierte ein Gruppe von Kin-
dern und Jugendlichen durch die verschiedenen Stationen. Am 
Ende gab es noch ein leckeres Eis. 

Das Ferienprogramm beinhaltete viele Ausflüge außerhalb, 
wie zum Serengeti Park oder in das Bowling Center Uelzen, aber 
auch Angebote innerhalb der Samtgemeinde Amelinghausen. 
So wurde kurzer Hand die Jagd nach Mister X, bei der es darum 
geht eine andere Gruppe innerhalb des Dorfes zu jagen, auf-
grund der Temperaturen gegen eine Rätselschlacht am kühlen 
Tretbecken von Amelinghausen getauscht. Es war einfach zu 
heiß um durch das Dorf zu laufen. 

Den Abschluss bildete die Rallye durch Amelinghausen. Die 
Kinder und Jugendliche mussten viele Rätsel lösen um am Ende 
einen leckeren Schatz zu finden. So entdeckten sie die Kirche, 
das Markthus oder auch das Rathaus.

n Lea Waller

Barfußpark in Egestorf © Benjamin Heise

Grillen im Mehrgenerationenpark © Benjamin Heise

Rallye durch Amelinghausen © Lea Waller
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Montag
07.10.2024

Dienstag 
08.10.2024

Mittwoch 
09.10.2024

Donnerstag 
10.10.2024

Freitag 
11.10.2024

Spiel & Spaß und 
unbedingt nachhaltig 
Kreativtag 
Nachhaltige 
Verpackungen leicht 
gemacht!

Ausflugstag 
Picknick und Einkauf 
von regionalen 
Lebensmitteln vom 
Baukhof für unseren 
Backtag!

Backtag 
Hmm! Heute gibt es 
Amelinghausener 
Apfelküchlein

Kreativtag 
Basteln mit 
Naturmaterialien 
Stockmännchen, 
Zapfenigel und ihre 
Freunde!

Aktionstag 
Spiel und Spaß rund um 
die Kastanie und Co. 
Viel Spaß!

So sieht unser Tag aus:
Ankommen 8:00 – 8.30 Uhr / Frühstück um 8:30 Uhr 

/ Aktion & Spielen ab 9.00 Uhr / Mittagessen 12.00 Uhr / 
Aktion & Spielen / Abholen ab 13:00 Uhr 

Wichtig!! Bitte bringen Sie die Kinder bis spätestens  
8.45 Uhr. Eine Spätbetreuung ist nach Absprache möglich.  
Ihr Kind sollte jeden Tag einen kleinen Rucksack mit Frühstück 
und einer Trinkflasche mitbringen. 

Anmeldungen bitte bis zum 18.09.24 an: annika.moeller@
samtgemeinde-amelinghausen.de oder postalisch an das 
Beratungs- und Familienzentrum (Zum Lopautal 14, 21385 
Amelinghausen)

Wir freuen uns auf euch! 

Andra, Benny, Caro, Lea, Florian, Tanja,  

Sabrina, Steffi, Susanne und Britta

Buntes Herbstferienprogramm 
der Nachschulischen Betreuung 

Montag 
14.10.2024

Dienstag 
15.10.2024

Mittwoch 
16.10.2024

Donnerstag
17.10.2024

Freitag 
18.10.2024

Kreativtag 
Wir brauchen Holz und 
einen Lötkolben…

Ausflugstag 
Zu Besuch bei 
Pferdefreunden auf 
dem Lindenhof in 
Marxen am Berge!

Tag der schlauen Köpfe 
Die Pferde-
Spezialeinheit auf 
den Spuren des 
Futterdiebes…

Schlemmertag 
Nicht nur Pferde mögen 
Möhren … heute wird’s 
richtig lecker!

Spaß- und Spieletag 
Die Pferde sind los …
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Late Night 
Shopping  
in Soderstorf 
Gemütliches Stöbern bis in die Nacht beim Herbstbasar 

Am 27. September ist es endlich soweit – der Herbstbasar 
„Rund ums Kind“ im Dorfgemeinschaftshaus Soderstorf 

öffnet seine Türen für ein ganz besonderes Event. 

Neben dem traditionellen Kindersachen-Basar am Sams-
tagvormittag gibt es dieses Mal am Freitagabend erst-
mals ein Late Night Shopping bis 22:00 Uhr. 

Stöbert bei angenehmer Musik durch die Regale und genießt 
einen kinderfreien Abend, an dem ihr nach Herzenslust shop-
pen, befreundete Mütter und Väter treffen, quatschen, essen 
und trinken könnt. Von Kinderkleidung in allen Größen, über 
Spielzeug bis hin zum Kinderwagen – in Soderstorf werdet ihr 
garantiert fündig. Die Schützendamen servieren euch den gan-
zen Abend kühle Drinks mit und ohne %, während der Grund-
schul-Förderverein im Schützenhaus kleine Köstlichkeiten zum 
Snacken für euch bereitstellt.

Am nächsten Tag, am 28. September, sind alle, die am Frei-
tag keine Gelegenheit hatten vorbeizuschauen, herzlich einge-
laden, in unserem gut sortierten Sortiment für den Nachwuchs 
einzukaufen. Egal, ob für die Kleinsten oder die Teenager - für 
jedes Alter ist etwas dabei. Und Kaffee und Kuchen gibt es 
selbstverständlich auch.

Kommt vorbei und gönnt euch eine Auszeit vom Alltag, in 
der ihr ganz nebenbei eure Einkäufe erledigt. Macht euch einen 
gemütlichen Abend beim Late Night Shopping oder kommt am 
Samstag mit euren Liebsten zum Einkaufen und Kaffeeklatsch. 
Egal wann - wir freuen uns auf euren Besuch!

n Ines Waltereit

Diesmal hat das Basarteam Soderstorf sogar an 2 Tagen für euch geöffnet! © Ines Waltereit

HEIZUNG • BÄDER • KUNDENDIENST
ÖL • GAS • BRENNWERT • PELLETS • SOLAR

Oldendorfer Weg 5 • 21388 Rolfsen
Tel.: 04172 · 96 15 11 • Fax: 04172 · 96 15 12

haustechnik@schaefer-rolfsen.de • www.schaefer-rolfsen.de

H A U S T E C H N I K
SCHÆFER
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Das Highlight des Sommerferienangebots der NSB war un-
ser Besuch bei Sonja Scholling und ihren liebenswerten 

Eseln ( Wohlenbüttel Nr. 6 / 21385 Oldendorf ). Felix, Peppi, 
Bella und Benny bescherten ns eine tolle Zeit. Wir haben viel 
Wissenswertes über diese klugen Tiere erfahren. Sie sind we-
der stur, noch sind sie Reit-oder Arbeitstiere. Im Gegenteil, sie 
spielen gern, sind entspannt und sanft im Umgang mit Men-
schen. Sie haben unendlich viel Geduld. Es wurde gestreichelt, 
gekuschelt, gepflegt und gefüttert. Wir waren begeistert und 
kommen gern einmal wieder. Bei einer Eselwanderung, einer 
Streichelstunde oder auch bei einem Geburtstagsnachmittag 
kann man die Esel noch besser kennenlernen. Auf jeden Fall 
war es ein Erlebnis und wir sagen „DANKE“ liebe Frau Scholling 
für den schönen Tag bei Ihnen. Und schon geht‘s weiter... Kaum 
sind wir ins Schuljahr 24/25 gestartet, stehen auch schon die 
nächsten Ferien vor der Tür. Wir haben wieder ein ein abwechs-
lungsreiches und spannendes Ferienprogramm für die Grund-
schüler der Samtgemeinde vorbereitet. Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen und eine fröhliche Ferienzeit mit Euch! Das Team 
der Ferienbetreuung 

n Britta Engler

Zu Besuch im Eselparadies © Britta Engler

Zu Besuch im 
Eselparadies

Henning Brockhöft
Malerbetrieb
041 32 - 12 62

Schöner wohnen in allen Farben

Und immer zieht die Frische ein. Mit präzise ausgeführ-
ten Malerarbeiten in Haus, Wohnung oder Büro. Und 
plötzlich wirkt nicht nur alles wieder wie neu – sondern 
oft sogar noch schöner. Ob malen, lackieren oder auch 
tapezieren: Nichts geht über die Professionalität per-
fekt aufgetragener Handwerksleistung an Wänden, für 
Einbauten, Treppen, Fenster, Türen u. v. a. m. Es malt für 
Sie: Henning Brockhöft.
 www.maler-brockhoeft.de

E i n e r  vo n  d e n  G u te n .
w w w. h a n d we rk  -  a m e l i n g h a u s e n . d e

 Bedachungen

 Bauklempnerei

 Fassaden

 Abdichtungen

 Kranservice

 Heizungsbau

 Solartechnik

 Badkonzepte

 Gas-/Wasserinstallation 

 Pelletheizung

HORST STELTER GmbH
Amelinghausen stelter

Jungfernstieg 14
21385 Amelinghausen

www.horst-stelter-gmbh.de
Telefon (0 41 32) 10 66

© BUTENHOFF Werbeagentur · LN-Horst_Stelter-Anz01-91x63-4c_RZ

LN-Horst_Stelter-Anz01-91x63-4c_RZ.indd   1 14.01.21   11:56
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Meerschweinchen sind Nagetiere und stammen ursprüng-
lich aus den südamerikanischen Anden. Seefahrer 

brachten sie vermutlich im 16. Jahrhundert als Pro-
viant mit nach Europa. Sie wurden von den Urein-
wohnern Südamerikas bereits vor 3000 bis 
6000 Jahren domestiziert und sind damit 
eines der ältesten Haustiere der Menschheit.

Meerschweinchen sind reine Pflanzen-
fresser. Gutes Heu darf niemals fehlen. 
Frisches Wasser (Nippeltänke oder Napf) 
muss ebenfalls immer zur freien Verfügung 
angeboten werden. Ein Meerschweinchen 
benötigt außerdem täglich frische Wiese mit 
Kräutern oder ersatzweise (z. B. im Winter oder 
bei schlechter Verfügbarkeit) etwa 200 g frisches 
Gemüse (Blattgemüse, Gemüsegrün, wenig Knollen-
gemüse) und Obst (1 x wöchentlich als Leckerchen). Wiese 
(Gräser und Wildkräuter) ist gekauftem Gemüse in jedem Fall 
vorzuziehen, da sie eher dem natürlichen Nahrungsspektrum 
der Meerschweinchen entspricht.

  Dieses sogenannte Frischfutter sollte auf mehrere Mahl-
zeiten täglich verteilt angeboten werden und aus mindestens 
5 verschiedenen Komponenten bestehen. Dabei müssen 
neue Komponenten stets vorsichtig angefüttert werden, weil 
sie sonst zu Verdauungsbeschwerden führen können. Meer-
schweinchen haben einen sogenannten „Stopfmagen“ und 
„Stopfdarm“. Sie nehmen ihre tägliche Nahrung in 80 bis 100 
Kleinportionen zu sich und dürfen niemals hungern. Bei Nah-
rungsentzug oder -verweigerung kommt es unweigerlich zu 

schwerwiegenden Gesundheitsfolgen. Meerschweinchen kön-
nen kein Vitamin C selbst herstellen, es muss ihnen mit 

dem Frischfutter zugeführt werden. 
 Frische Zweige mit Laub ergänzen die Nah-

rungspalette und sorgen neben dem Heu für 
den nötigen Zahnabrieb.

Ungeeignet und gesundheitsschädlich 
sind handelsübliche Trockenfuttermittel, 
mit oder ohne Getreide, Pellets, getrock-
netem Gemüse, Knabberstangen, bunte 
Ringe und Drops, Salzlecksteine, Kalk- 

und Knabbersteine, Vitamin- und Mineral-
stoffpräparate, Joghurtdrops und trockenes, 

hartes Brot. Falsche Ernährung fördert Zahn-
fehlstellungen, Abszessbildung, Stoffwechseler-

krankungen, Fettleibigkeit, Erkrankungen des Verdau-
ungstraktes mit Verstopfungen, Aufgasungen und Durchfall, 
Gelenkerkrankungen, Erkrankungen der Leber, Nieren und der 
Harnwege usw. 80 % aller Erkrankungen entstehen also durch 
Fütterungsfehler, nicht etwa durch erbliche Vorbelastungen.

Kids & Co.
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Meerschweinchen

Findest du die 6 Fehler?

Meerschweinchen gelten gemeinhin als anspruchslos, mit 
geringem Platzbedarf, einfach zu halten, ideal für Kinder 

geeignet und preiswert in Unterhalt und Anschaffung.
Was davon ist eigentlich richtig?
Gar nichts!
Meerschweinchen haben große Ansprüche an Platzbedarf, 

Ernährung und Aufmerksamkeit des Halters. Sie sind Fluch-
tiere und insbesondere für kleine Kinder völlig ungeeignet. Sie 
verursachen wegen ihrer Ernährung im Winter und bei Erkran-
kungen nicht unerhebliche Kosten. 

Deshalb will ihre Anschaffung wohl überlegt sein!
Bitte klärt vorher im Familienrat folgendes ab:

• Ist ein Familienmitglied allergisch gg. Tierhaare, Blütenpollen 
oder Staub/Milben?

• Wer übernimmt die tägliche Versorgung der Tiere und die 
Grundreinigung des Geheges?

• Wer übernimmt die Versorgung während des Familienurlau-
bes?

• Wer kümmert sich um die Tiere, wenn die Kinder schulisch 
stark eingebunden sind oder das Interesse verlieren? Meer-
schweinchen können 8 Jahre alt werden, bis dahin ist das 
Kind möglicherweise in der Pubertät und hat ganz andere 
Interessen. Kinder können nicht die alleinige Verantwortung 
für Tiere tragen. Die Eltern sind die Halter und tragen die vol-
le Verantwortung.

• Die Kosten tierärztlicher Behandlungen liegen selten unter 
denen eines Hundes oder einer Katze. Kann das das Famili-
enbudget tragen?
n Texte und Fotos: www. meerschweinchen-nothilfe-hamburg.de

Hast du alle Fehler gefunden oder  
wunderst du dich, welche sechs Fehler 
hier sind, weil dein Meerschweinchen wie 
auf dem Bild lebt?

Kein Problem, denn du findest in der 
nächsten Ausgabe der Lopautal Nach-
richten die Auflösung dazu. Wir erklä-
ren dir dort kurz, warum es dem Meer-
schwein hier auf dem Bild nicht gut geht 
und was geändert werden muss. Um-
kreise dir am besten deine gefundenen 
Fehler und vergleiche sie in der nächsten 
Ausgabe.

Über die artgerechte Haltung von Meerschweinchen 
erkundige dich gerne bei fachkundigen Ehrenamtlern z.B. 
vom Verein Meerschweinchen-Nothilfe-Hamburg e.V.
Mehr Infos unter:
www.meerschweinchen-nothilfe-hamburg.de

Ein paar Fakten:
• Meerschweinchen gibt es in ca. 50 verschiedenen 

Rassen und vielen verschiedenen Fellfärbungen.

• Sie werden etwa 700 bis 1600 g schwer und errei-
chen ein Durchschnittsalter von 4 bis 6 Jahren.

• Sie werden zwischen der 4. und 6. Woche ge-
schlechtsreif, jedoch sollten Jungtiere mindestens 
bis zur 12. Lebenswoche mit gleichgeschlechtlichen, 
erwachsenen Tieren zusammenleben, da sie wäh-
rend dieser Zeit sozialisiert/erzogen werden.

• Meerschweinchen leben in sogenannten Harems 
zusammen. Am wohlsten fühlt sich ein Harem, be-
stehend aus einem Kastraten und mehreren Weib-
chen.

• Auch reine Böckchen-Haltung ist möglich, sollte 
aber erfahreneren Haltern vorbehalten bleiben.

• Von reinen Weibchengruppen ist dringend abzura-
ten, das Fehlen eines Kastraten kann zu ernsten Ge-
sundheitsproblemen führen.

• Ein Kaninchen ersetzt keinen arteigenen Partner, die 
gemeinsame Haltung dieser völlig unterschiedlichen 
Tierarten ist umstritten.

• Die Zähne der Nager wachsen lebenslang und müs-
sen beim Kauen der Nahrung beständig abgewetzt 
werden.

• Meerschweinchen fressen einen Teil ihres Kotes. 
Sie nehmen damit nötige Vitamine (B und K) sowie 
aufgeschlossene Zellulose auf. Dieses Verhalten darf 
nicht unterbunden werden!

Wissenswertes
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Der Herbst steht vor der Tür …
… und dahinter wartet das frisch zusammengestellte Repertoire 
vom charismatischen Rock- und Popchor Chornetto.

„Never sing alone“ – das Motto ist Programm, denn Chor 
und Publikum genießen gemeinsam den Kiss from a 

Rose, lieben das Leben, freuen sich auf Baba Yetu und lau-
schen dem Sound of Silence.

Chornettos A Capella Songs sorgen für Gänsehautmo-
mente – hier werden die Stimmen zur Band!

Bewährte und neue Klänge werden unter der Leitung der 
mitreißenden Joana Toader und den Musikern Sophie Pupa 
und Michael Heidel zu einem abwechslungsreichen, sommer-
lichen Konzert, das hoffentlich auch zum Mitsingen, Mitklat-
schen oder sogar zum Tanzen ermuntert.

Wer am 15.09.2024, um 17 Uhr, in der evangelischen Kirche 
in Reppenstedt, mit Chornetto musikalisch in den Herbst star-
ten möchte, findet den Ticketverkauf: 
• im Kirchenbüro der Ev.-luth. Auferstehungsgemeinde Rep-

penstedt (Posener Str. 7, Reppenstedt),
• im Unverpackt- Laden FrohNatur (Wiesenweg 6, Rep-

penstedt),
• in der Buchhandlung Bücher am Lambertiplatz (b.d. St. 

Lambertikirche 9,  Lüneburg),
• und bei den Chormitgliedern direkt.
Die Tickets kosten im Vorverkauf 15 Euro, an der Abendkasse 
16 Euro, Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt.

„Never sing alone“ steigert die Lebensfreude – und alle wis-
sen: Nothing else matters … n Ulrike Vössing

Der Rock- und Popchor Chornetto aus Amelinghausen © Ulrike Vössing

Freitag-Nacht-
Konzert - Musik bei 
Kerzenschein
Letztes Konzert in diesem Jahr  
am 6.9., um 21.00Uhr

Die Hippolitkirchengemeinde lädt am 
6.9. um 21.00Uhr zum letzten Frei-

tag-Nacht-Konzert in diesem Jahr in die 
Hippolitkirche in Amelinghausen ein. 
Wie immer ist der Eintritt frei, um eine 
Spende wird gebeten.

DUO NOVE - „LATIN FLAVOUR“ 
Tango - Samba - Choro & Milonga

Das Duo Nove  mit Uwe Friedrich, Kla-
rinette und dem brasilianischen Gitarris-
ten Thomás König Pires, entführt ihre 
Zuhörer in die bunte musikalische Welt 
Südamerikas mit ihren vitalen Rhythmen, 
ihrer Virtuosität und ihren sprühenden 
Melodien – aber auch ihrer einzigartigen 
Melancholie und Sehnsucht. Die seltene 
und ungewöhnliche Verbindung der bei-
den Instrumente entfaltet dabei einen 
ganz außergewöhnlichen Charme, in der 
die delikate Gitarre mit dem warmen und 
sprechenden Klangcharakter der Klari-
nette aufs Wunderbarste verschmilzt.

Das alles getragen von dem traum-
wandlerischen Zusammenspiel der bei-
den Musiker –virtuos, verspielt, leiden-
schaftlich und voller Poesie...

Fühlen Sie sich herzlich eingeladen, 
bei diesem Konzert dabei zu sein! Wir 
freuen uns auf Sie!

Das Team der Freitag-Nacht-Konzer-
te dankt besonders allen Sponsoren und 
Unterstützern, ohne die diese Konzer-
treihe nicht möglich wäre! 

Tausend Dank! 
Viel Freude beim Zuhören!
 n Lisa Wulfes-Lange

Uwe Friedrich - Klarinette, 
Thomás König Pires - Gitarre © Uwe Friedrich

Wir danken allen Sponsoren!!! © H-J.Lange

Kunst und Kultur
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Äxte aus Stein  - 
Archäologie zum 
Mitmachen
Werde Teil der Forschung! 

Bringe deine Axt-Funde 
am 08.September 2024 

zwischen 10 und 14 Uhr zu 
uns ins Archäologische Museum Ol-
dendorf/Luhe. 

Wir bestimmen gemeinsam, wie 
alt dein Fund ist und entlocken mit 
Wissenschaftlern den Steinen ihre 
Geheimnisse. 

 n Cathérine Halwahs

Der Kulturverein unterwegs ...
ein Reisebericht

Die diesjährige Schlössertour des Kulturvereins Küster-
scheune führte nach Mecklenburg-Vorpommern. Recht 

früh morgens traf sich eine muntere Truppe am Lüneburger 
Bahnhof, fuhr nach Büchen, um dort in den EC nach Prag ein-
zusteigen – um dann aber gleich wieder in Ludwigslust auszu-
steigen. Von dort waren es noch ein paar Meter zu Fuß zum 
Palais Bülow, dem Startpunkt unserer Entdeckungstour durch 
die „Sommerresidenz“ des Mecklenburger Fürsten. 

„Reiseführer“ war Herr Leithold, ein gelernter Restaurator, 
Buchautor aber vor allem „Selbst-Sanierer“ des historisch be-
deutsamen Palais. Einen besseren Stadt- und Geschichten-
führer hätte man sich nicht denken können. So wurden die 
9 Reisenden sehr kenntnisreich in die Geschichte der Stadt 
(„eine rein künstlich angelegte Stadt, in der nur Hofbedienstete 
lebten, keine Handwerker, keine Arbeiter, keine Landwirte“), in 
die Entstehungsgeschichte des Schlosses (das „Versailles des 
Nordens“) mit seinem ausgedehnten Schlosspark („nirgendwo 
sonst stoßen englischer Landschaftspark und barocke Parkar-
chitektur so unmittelbar aufeinander“) eingeführt. 

Gemeinsam besuchten wir auch die Stadtkirche – ein archi-
tektonisches Kleinod, und nach dem Mittagessen wurden wir 
ins Palais Bülow vorgelassen, um endlich einen Blick auf das 
werfen zu dürfen, was Ludwigslust ein paar jahrzehntelang 

berühmt gemacht hat: Die Kunst des Papiermaché! Aus der 
Manufaktur in dieser kleinen Stadt wurden Skulpturen in die 
großen Residenzstädte und Bürgerhäuser der Welt verschickt. 
Die Tragödie – es gibt kaum noch Spuren davon. Einst war der 
Schlosspark mit kunstvollen Büsten und Vasen aus Papier-
maché geschmückt (ja, sie waren wetterfest) – alle verschwun-
den. Die Stadt selber scheint es nicht mehr zu wissen – ledig-
lich im Palais Bülow bemüht man sich darum, das Wissen zu 
bewahren und die letzten Reste zusammen zu sammeln.Leider 
rief der Zug wieder viel zu schnell zur Rückfahrt – gerne hätten 
wir uns noch ausführlicher an der Kunst des Papiermachéma-
chens ausprobiert und uns das Palais zeigen lassen. 

Den einen oder anderen wird es vermutlich in nächster Zeit 
noch mal dorthin ziehen. Nun fängt in Betzendorf aber schon 
wieder die Suche nach dem nächsten Reiseziel für den Kultur-
vereinsausflug an. Mitreisende willkommen! n Elsa Kögel

Papiermaché-Lehrstück im Palais Bülow © Andreas W. Kögel

Stadtkirche Ludwigslust mit dem größten Papiermachébild der Welt 
 © Andreas W. Kögel

Die VHS REGION Lüneburg bietet ei-
nen Ukulele-Crashkurs für Anfänger an. 
Die Ukulele ist ein einfach zu erlernendes 
Instrument, das wie eine kleine Gitarre 
mit vier Saiten aussieht.

Im Kurs werden die Teilnehmer*innen 
in die Grundzüge des Ukulelespielens 
eingeführt, lernen Lieder zu begleiten 
und erhalten Übungstipps für zu Hause. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforder-
lich.

Kursleiter Dieter Hamann wird den 
Unterricht leiten und steht den Teilneh-
mern mit Rat und Tat zur Seite.

Ukulele Crashkurs -  
Grundkurs in Amelinghausen

Anmeldungen und weitere Informati-
onen unter Telefon 04131-15 66 0, per 
E-Mail vhsinfo@vhs.lueneburg.de oder 
unter www.vhslg.de

Termine: montags,  
02.09.– 30.09.2024,  
17:50 - 19:20 Uhr (5 Termine) 
Ort: Grundschule Amelinghausen,  
Zum Lopautal 14, Amelinghausen 
Kosten: EUR 50,00 
Kursnummer: 242-21502 
Bitte mitbringen: Eine Ukulele (Tenor, 
Sopran, Konzert oder Bariton).

Kunst und Kultur
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»Königinnensonntag«  
von Jill Kaltenborn 
Tod beim Heideblütenfest 

Cold Case in der Heide. Ein Mord in der Nacht zum 
Königinnensonntag wird 20 Jahre nach der Tat neu aufgerollt. 
Ärztin Nina muss sich einer alten Schuld stellen, um den Fall 
aufzuklären 

Zum Buch 
Nach dem Tod eines Patienten flüchtet die junge Chirurgin 

Nina in ihren Heimatort in der Heide, in den sie nie zurückkehren 
wollte. Überraschend wird sie dort in Mordermittlungen hinein-
gezogen, die einen 20 Jahre alten Cold Case betreffen. Damals 
kamen die Dorfschönheit Frederika und die Frau von Lehrer Jo-
hanning in derselben Nacht unter rätselhaften Umständen ums 
Leben. Als man bei den Vorbereitungen zum Heideblütenfest 
Frederikas verschollenes Tagebuch findet, wird Johanning als 
Mordverdächtiger verhaftet. Nina, damals eine wichtige Zeugin, 
ist die Einzige, die zu ihrem ehemaligen Mentor hält. Überzeugt, 
seine Unschuld beweisen zu können, stürzt sie sich in eigene 
Ermittlungen in dem verhassten Festtrubel und entdeckt mehr 
und mehr dunkle Geheimnisse der idealisierten Frederika. Bald 
wird Nina klar: Um den Fall zu lösen, muss sie sich eingestehen, 
dass vielleicht nichts so gewesen ist, wie sie dachte, und keiner 
so unschuldig ist, wie es scheint – sie selbst eingeschlossen. 

Die Autorin 
Jill Kaltenborn wuchs in einem klei-

nen Ort in der Lüneburger Heide auf, 
der früh ihre Fantasie und die Liebe zu 
Geheimnissen beflügelte. Sie studier-
te Medizin in Hannover und Kapstadt, 
arbeitete anschließend als Ärztin und 
Medical Writer. Heute lebt sie mit ih-
rer Familie, Hund und Hühnern auf 
einem alten Gulfhof in Ostfriesland. 
„Königinnensonntag“ ist ihr Debütro-
man. 

Königinnensonntag 
Jill Kaltenborn 
448 Seiten 
EUR 15,00 [D] /  
EUR 15,50 [A] 
ISBN 978-3-8392-0706-2 
Erscheinungstermin: 10. Juli 2024

Jill Kaltenborn 
© Foto- und Bilderwerk

Kunst und Kultur

Im Blickpunkt: Ihre Augen.

Ausgesucht schön, perfekt auf Ihre Augen und ihren  
Typ abgestimmt, dazu  für 100%-ige Sehschärfe exzel-
lent  geschli� en. So muss das Urteil lauten, wenn  wir 
mit Ihnen aus den angesagten Marken der besten  De-
signer genau das Modell gefunden haben, das ideal  
zur Ihnen passt. Denn Schröder Optik heißt: Ihre Schön-
heit und gutes Sehen gehören untrennbar zusammen.
 www.schroederoptik.de

E i n e r  vo n  d e n  G u te n .

Petra Stüven-Vorreiter
Schröder Optik & Kurzhals 
GmbH, 041 32 - 91 03 75

w w w. h a n d we rk- a m e l i n g h a u s e n . d e
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Bunte Schubkarren 
zum Herbstmarkt 
am 13. Oktober 24
Dorfgeschichten auf Rädern

Kreativ gestaltete Schubkarren ent-
lang der Lüneburger Straße begeis-

terten Besucher und Einheimische zum 
Herbstmarkt schon in den letzten Jahren. 
Auch in diesem Jahr möchten wir zu der 
Aktion „Bunte Schubkarren zum Herbst-
markt“, die wieder viel Farbe ins Dorf 
bringt, einladen. Deshalb macht alle mit 
und gestaltet für 2024 eine Schubkarre 
zu dem Motto: „Dorfgeschichten auf Rä-
dern“

Teilnehmen könnt ihr als Familie oder 
Freundeskreis, Gruppe oder Verein, Be-
trieb oder Geschäft. Auch Kinder- und 
Jugendgruppen sind eingeladen mitzu-
machen und eine Schubkarre kreativ zu 
gestalten.

Die Bewertung erfolgt während der 
gesamten Marktzeit durch alle Besucher. 
Hierfür wird vor dem Markthus bei der 
Tourist-Information eine Abstimm-Box 

aufgestellt. Auf dieser befinden sich alle 
Nummern der teilnehmenden Schubkar-
ren. Abgestimmt wird mit EURO-Mün-
zen. 

Die Schubkarre und somit die teil-
nehmende Erwachsenen-Gruppe bzw. 
die Kinder- und Jugendgruppe, mit dem 
jeweils höchsten EURO Betrag im Fach, 
gewinnt ein Fass Bier bzw. eine Par-
ty-Box.

Mit dem Erlös aus der Abstimmbox 
wird in diesem Jahr die Kinder- und Ju-
gendarbeit in der Samtgemeinde im 
Sport unterstützt.  Dafür wird aus jeder 
Mitgliedsgemeinde ein Verein nominiert. 
Am Montag, 14.10.2024 ca. 17:30 Uhr 
auf der After Work Party wird dann das 
Los entscheiden.

Anmeldebögen und weitere Infos lie-
gen für euch in der Tourist-Information 
im Markthus und Hobby-Stübchen be-
reit. Gerne schicken wir euch die Unter-
lagen auch zu, schreibt einfach eine Mail 
an edeltraut.bottner@regiokult-ameling-
hausen.de. 

Bitte meldet euch bis zum 15. Sep-
tember an. n Edeltraut Bottner

 © Petra Fischer, snapshotz © Petra Fischer, snapshotz

 © Petra Fischer, snapshotz
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Wir brauchen 
Rettungsgassen
Wer im Sommer mit dem 

Auto in den Urlaub un-
terwegs war, ist womöglich in 
einen Stau geraten. Das Gesetz 
schreibt dann vor, unverzüglich 
eine Rettungsgasse zu bilden. 
Häufig wird auf Anzeigetafeln 
über der Autobahn eigens dazu 
aufgefordert. 

Doch ehe jemand dem Folge 
leistet, muß er zuvor das Bedürf-
nis dazu erkennen. Selbst, wer in 
eine Sackgasse geraten ist, wird 
nicht sogleich bereit sein, das 
anzuerkennen. ‚Irgendwo muß 
es hier doch weitergehen’. Umkehr fällt uns schwer. Bereits das 
Bilden einer Rettungsgasse stockt häufig. Einzelne schlagen 
aus der Art, geraten aus der Spur, suchen ihr Heil im Befahren 
der Rettungsgasse oder des Standstreifens.

»Wir brauchen Rettungsgassen«, singt Heinz Rudolf Kunze 
in ‚Die Dunkelheit hat nicht das letzte Wort’. Sein Lied führt 
auf, in welchen Zeiten wir leben, wie verletzt und bedroht das 
Leben gerade ist. Es verspricht keine einfachen Lösungen, ruft 
nicht den Weltuntergang aus, nur die Anerkenntnis: »Wir brau-
chen Rettungsgassen«. Gerade jetzt!

Damit der Helfer, der Retter, unverzüglich durchkommt dort-
hin, wo er benötigt wird. Unvorstellbar daß ein Christ mit einem 
„Ich muß jetzt auch mal an mich denken’ die Hilfe blockiert und 
eigenwillig ausschert. Weder auf der Autobahn noch auf der 
Bahn, welche die gute Botschaft vom Retter Jesus Christus 
nimmt. Die nötiger als alles ist in diesen Zeiten. Nicht erst zu 
Advent und Weihnachten, wenn wir hören: ‚Die Hilfe ist schon 
unterwegs’. Auch im Sommer- oder Herbststau wird sie drin-
gend benötigt. »Wir brauchen Rettungsgassen«. 

n Alberto Kaas, Pella-Gemeinde Sottorf

Andacht

Hippolit-Kirchengemeinde
Vogteiweg 1, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
So. 01.09. 10.00 Uhr Gottesdienst (Pastor F. Jürgens) 
So. 08.09. 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant W. Gercken)
So. 15.09. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pastor F. 

Jürgens) 
So. 22.09. 10.00 Uhr Gottesdienst (Pastorin C. Jürgens)
So. 29.09.  10.00 Uhr Ketüffelkerk zum Erntedank  

(Posaunenchor) im Anschluss mit 
gem. Essen im Gemeindegarten und 
Kränzebinden (Pastor F. Jürgens) 

Pfarrer Alberto Kass

Peter- und Paul-Kirchen-
gemeinde Betzendorf IV
Hinter der Kirche 1, 21386 Betzendorf

Gottesdienste
So. 01.09. 10.00 Uhr Gottesdienst in Embsen
So. 08.09. 10.00 Uhr Jubelkonfirmation  

(Pastorin van Nguyen)
So. 15.09. 09.00 Uhr GD in Barnstedt (Pastorin Mahlke)
So. 22.09. 10.00 Uhr Gottesdienst in Melbeck, 

Haus am Osterberg
Sa. 28.09. 15.00 Uhr Gottesdienst in Embsen mit Verab-

schiedung von Pastorin Mahlke mit 
Superintendent Cordes

So. 06.10. 10.00 Uhr Erntedank in Betzendorf  

Entwurf :: Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ © Butenhoff WerbeagenturEntwurf :: Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ © Butenhoff Werbeagentur

Bestattungen   
Hartmut Schmidt

kompetente Hilfe im Trauerfall             
jederzeit persönlich für Sie erreichbar.

Kastanienweg 19  
21385 Amelinghausen 
Fon: 04132-8777
E-Mail: schmidt@bestattungen-amelinghausen.de
www.bestattungen-amelinghausen.de

Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ.indd   1 15.09.23   11:06

„Erinnerungen, die unser Herz berühren, 
gehen niemals verloren.“

= 04.08.2024

Wir sagen von ganzem Herzen Danke an alle,
die in den Stunden des Abschieds an unserer 
Seite standen : Ob mit tröstenden Worten, Taten, 
Gedanken oder Aufmerksamkeiten. 

Ein besonderes Dankeschön für die liebevolle 
Unterstützung geht an Hansi Fischer und Barbara Peters. 
 
Familie Hoja 

Edith Hoja
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Ev.-luth. kirchengemeinde 
Salzhausen-Raven
Hauptstraße 3a, 21376 Salzhausen 

Herzliche Einladung
So. 01.09. 11:00 Uhr Gottesdienst in Salzhausen (M. Alex)
So. 08.09. 10:00 Uhr Gottesdienst in Raven (A. Powalowski)
          11:00 Uhr Kindergottesdienst in Salzhausen  

(N. v. Holt)
Do. 12.09. 15:00 Uhr Seniorennachmittag in Salzhausen
Fr. 13.09. 19:00 Uhr Punkt 7 in Salzhausen 
So. 15.09. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Kirch- und Markt-

tag in Salzhausen (A. Powalowski)
So. 22.09. 10:00 Uhr Gottesdienst in Raven (W. Alex)
So. 29.09. 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Salz-

hausen (M. Alex)

Katholische Gottesdienste  
in St. Godehard
Gärtnerweg 10, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
Di. 03.09. 18.30 Uhr Abendandacht „Abendgebet in der 

Schöpfungszeit“
Sa. 07.09. 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa. 14.09. 18.00 Uhr Heilige Messe
Di. 17.09. 18.30 Uhr Abendandacht „Taizé-Andacht“
Sa. 21.09. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa. 28.09. 18.00 Uhr Heilige Messe

Gottesdienste in polnischer Sprache mit vorherigem Rosenkranz-
gebet und Beichtgelegenheit in Lüneburg:
So. 01.09. 15.00 Uhr St. Marien Heilige Messe
So. 15.09. 15.00 Uhr St. Stephanus Hl. Messe

Marianne Temmesfeld und Familie

persönlich und schriftlich mit einfühlsamen Worten des Trostes Abschied genommen 
haben, sei herzlich für ihre Anteilnahme gedankt. Dem Trauerredner und den Musikern, 
die einen würdigen Rahmen geschaffen haben, danken wir herzlich.
Auch für die Spenden zugunsten der Jugendarbeit des Ruderclubs Favorite Hammonia, 
Hamburg, bedanken wir uns.  

Volker Temmesfeld
Allen, die mit uns von meinem Ehemann und unserem Vater, Großvater und Bruder 

Rehlingen, im August 2024

Statt Karten

Selbständige Ev.-Luth. Kirche  
Pella-Gemeinde Sottorf/
Amelinghausen
Oldendorfer Straße 9, 21385 Amelinghausen
Pfarrer Alberto Kaas, Brandenburger Str. 1,  
29646 Bispingen, Tel. 05194 2431, hoerpel@selk.de

Gottesdienste
So. 01.09. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

Sprengelsängerfest in Krelingen
So. 08.09 10.30 Uhr Festgottesdienst
        14.00 Uhr Geistliche Chormusik
So. 22.09. 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Kirchkaffee

Rörup Steinhauer Berger ÖTB-Lg 81x94 mm

Freitag, 24. Juli 2020 11:03:22

Lüneburger Straße 40,  Tel. (0 41 32) 3 97 

Roerup-Lg 81x91 mm-Anz02.indd   1 19.05.21   12:40
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1. In Berhard Schlinks Geschichte „Das 
späte Leben“ geht es um moralische 
und existentielle Fragen, mit de-
nen sich ein unheilbar Kranker, Vater 
und Ehemann, auseinandersetzen 
muss.

2. Maxim Leo erzählt in „Wir werden 
jung sein“ voller Klugheit, Witz und 
Wärme, wie sich unser Dasein ver-
änderte, sollte der Traum von ewiger 
Jugend Wirklichkeit werden.

3. „25 letzte Sommer“ von Stephan 
Schäfer ist eine lebenskluge Erzäh-
lung, die uns in unsrer Sehnsucht 
nach einem Leben in Gleichgewicht 
abholt.

4. Manchmal ist „Die Freundin der 
Braut“, Nicola Barreau,  die wichtigs-
te Person auf der Hochzeit, und ehe 
Jean Pierre begreift, dass da etwas 
ganz und gar nicht stimmt, beginnt 
schon seine eigene Liebesgeschich-
te.

5. „Der berühmte Tiefpunkt“ von 
Amarylis De Gryse  erzählt aufrich-
tig und berührend davon, wie schwer 
es ist, den eigenen Weg im Leben zu 
finden und wie sehr wir auf die Güte 
und Hilfe anderer Menschen ange-
wiesen sind.

6. „Mutmurmeln  für den ersten Schul-
tag“ von Sarah Welk ist eine ein-
fühlsam und zugleich humorvoll ge-
schriebene Mutmachgeschichte.

n Ursula Martin  
für das Büchereiteam

Auf unserer Homepage (kirche- 
amelinghausen.de/Bücherei) fin-
den Sie mehr über uns und die neu 
für sie eingestellten Medien.

Gemeindehaus, 1. Stock links 
Tel. 04132-9349743 
Mail: hippolit.buecherei@gmail.com 
Öffnungszeiten: 
Mi.: 10:30 – 12:00 Uhr  
Do. und Fr.: 16:00 – 18:00 Uhr
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Nicolas Barreau
Die Freundin der Braut
KINDLER Verlag

4

Amarylis De Gryse
Der Berühmte Tiefpunkt
Arche Verlag

5

Sarah Welk
Mut Murmeln für den 
ersten Schultag
arsEdition

5

Maxim Leo
Wir werden jung sein
Kiepenheuer&Witsch

2

Stephan Schäfer
25 letzte Sommer
parkxullstein Verlag

3

Bernhard Schlink
Das späte Leben
Diogenes Verlag

1

Hippolit-Bücherei Amelinghausen

Gospelworkshop und 
gemeinsames Konzert  
am 7. September

Am 7. September um 19 Uhr ist das „Gospelkombinat Nor-
dost“ bereits zum zweiten Mal zu Gast in Salzhausen-Ra-

ven und gibt ein Konzert zusammen mit dem Gospelchor „Spi-
rit of St. John“ der Kirchengemeinde Salzhausen-Raven. Bei 

einem gemeinsamen Workshop am Nachmittag von 14 bis 17 
Uhr können alle Interessierten bereits proben, Neues lernen 
und abends das Konzert mitgestalten. Der Workshop findet 
im Gemeinhaus Salzhausen statt (Hauptstr. 3a). Chorerfah-
rung ist keine Voraussetzung, lediglich Freude am Singen in 
Gemeinschaft. Zwischen Workshop und Konzert ist Zeit zur 
Stärkung. 

Der überregional bekannte Gospelchor aus Greifwald unter 
der Leitung von Nicole Chibici-Revneanu ist unterwegs zu einer 
Chorreise in die Niederlande. Ihr Programm „psalms & spiritu-
als“ verbindet bekannte Gospelsongs und Spirituals mit bibli-
schen Psalmen, die die Chorleiterin und Theologin selbst ver-
tont. Vertraute Melodien erklingen so in teils ungewöhnlichen 
Arrangements und mit dem Tiefgang, den die Texte eröffnen. 
Spannend sind auch die Geschichten, die hinter so bekannten 
Liedern wie „Swing low, sweet chariot“ oder „Rock my Soul“ 
stecken. Im Konzert darf auch vom Publikum gerne mitgesun-
gen werden! Wiebke Alex, Pastorin der Kirchengemeinde Salz-
hausen-Raven, hat früher selbst im „Gospelkombinat“ mitge-
sungen und den Chor erneut eingeladen. 

Andrea Koert, Chorleiterin von „Spirit of St. John“, gibt einen 
Ausblick auf das Programm: „Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen und Singen mit dem Gospelkombinat Nordost. Im Konzert 
wird der Salzhäuser Gospelchor eine kleine Auswahl seiner New 
Modern Gospels präsentieren und im Finale möchten beide 
Chöre gemeinsam ihre Freude zur Gospelmusik zum Ausdruck 
bringen.“

n Pastor Martin Alex

Gemeinsamer Auftritt vom Gospelkombinat und „Spirit of St. John“ im
September 2023  © Kirchengemeinde Salzhausen-Raven
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Ketüffelkerk 

 Erntedank 
  So. 29. Sept.   10.00 Uhr

HIPPOLIT-KIRCHE 
AMELINGHAUSEN

keine Anmeldung erforderlich!

GOTTESDIENST MIT DEM
POSAUNENCHOR IN DER
GESCHMÜCKTEN KIRCHE

GEMEINSAMES ESSEN MIT SUPPEN
DER LANDFRAUEN IM GARTEN

KLÖNEN, KRÄNZE BINDEN UND
MUSIK VON HIPPOBRASS

 zum 

Ausflug der Kirchengemeinde 
ins Wendland 

Am 26. September bietet die Kirchengemeinde einen Aus-
flug zum Michaelshof nach Sammatz an. Mitfahren kann 

jeder, der Lust und Zeit hat und sich bis zum 20.9. anmeldet. 
Geplant ist eine Führung über den Hof, durch die hauseigene 

Meierei und Bäckerei, die Tee- und Kräutermanufaktur. Es gibt 
Infos über die Haltung alter Haustierrassen, über die Arbeit mit 
Kindern- und Jugendlichen in den dortigen Wohngruppen und 
über die internationale Arbeit vor Ort im „Blauen Haus“. 

Am Michaelshof leben und arbeiten zurzeit 80 Mitarbeiter, 
60 Kinder und Jugendliche und zwischen 40 – 60 Helfer aus 
aller Welt. Nach der Führung und dem gemeinsamen Mittags-
essen besteht Freiraum zum Ausruhen, Spaziergehen oder Ein-
kaufen im Hof-Laden. Nach Kaffee und Kuchen geht es per 
Reisebus wieder zurück. 

Der Ausflug kostet pro Person 45 Euro. Im Preis enthalten 
ist das Mittagsessen, Kaffee und Kuchen, die Busfahrt und die 
Hofführung. Der Bus fährt 10 Uhr am Gemeindehaus in Raven 
ab, 10.15 Uhr am Parkplatz des MTV Eyendorf und um 11 Uhr am 
ZOB in Salzhausen. 

Die Anmeldung ist bis zum 20. September per E-Mail 
(kg.salzhausen-raven.de) oder telefonisch in den Ge-
meindebüros möglich: Salzhausen (04172-280), Raven 
(04172-230). 

n Pastor Martin Alex

Die terrassenförmige Arena vom Michaelshof in Sammatz Der Michaelshof engagiert sich für die Erhaltung 
alter Tierrassen 
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Pilze sammeln im Einklang 
mit der Natur
Der Wald bietet im Herbst ein reiches Angebot an Speisepilzen wie 
Pfifferlinge, Steinpilze und Maronen. Der Hegering bittet Sammler, 
Rücksicht auf Wildtiere zu nehmen und gibt Tipps.

Im Wald locken jetzt Pfifferlinge, Maronenröhrlinge, Stein- 
oder Birkenpilze. Der Hegering Amelinghausen appelliert an 

Pilzsammler, Rücksicht auf Wildtiere zu nehmen. 
Ende September bereiten sich viele Wildtiere auf den Winter 

vor und bauen Fettreserven auf. Dichtes Unterholz und Dickun-
gen sind wichtige Rückzugsorte für Hirsch, Reh, Wildschwein 
und zahlreiche andere Tiere. Störungen haben dort große Aus-
wirkungen auf das Wild - wer möchte schon im Wohn- oder 
Schlafzimmer von ungebetenen Gästen überrascht werden.

Aber auch die Morgen- u Abendstundensollten bei der Pla-
nung des Pilzesammelns ausgespart werden. Das Wild braucht 
diese, um in Ruhe äsen zu können.

Im Sinne der Nachhaltigkeit sollten Sammler nur so vie-
le Pilze mitnehmen, wie sie am selben Tag verwerten können. 
Zumal deren Haltbarkeit in Kühlschrank oder Keller auf ein bis 
zwei Tage begrenzt ist. Zum Sammeln eignen sich am besten 
klassische Pilzkörbchen aus Holzgeflecht. Tüten oder Gefäße 
aus Kunststoff sind nicht empfehlenswert - das gilt auch für 
die Aufbewahrung. Die Pilze drohen darin schnell zu faulen.

Pilze lassen sich für bis zu sechs Monate einfrieren. Sie zu 
trocknen ist gut fürs Aroma. Das geht zum Beispiel im Backo-
fen. Danach die dünnen Scheiben in einem luftdichten Gefäß 
aufbewahren. Waldpilze sind hervorragende Begleiter für Wild-
gerichte. Entsprechende herbstliche Rezeptideen gibt es im In-
ternet auf der Seite wild-auf-wild.de. 

Einige heimische Speisepilze haben giftige Doppelgänger. 
Wer auf Nummer sicher gehen möchte, pflückt nur, was er 
kennt.  n E. v. Seydlitz

Nachhaltige Ortsentwicklung 
Wenig überraschen dürften die Ergebnisse der TTE®-

GRÜN-Fläche: tagsüber sind die begrünten Flächen im Schnitt 
5 °C kühler als die Asphaltfläche. Aber asphaltierte Flächen, wie 
Straßen, Parkplätze und Gehwege, sind in städtischen Gebieten 
weit verbreitet. Auch der Busbahnhof in Amelinghausen zählt 
dazu. Diese Flächen absorbieren und speichern Wärme, was zu 
einem Phänomen führt, das als „städtische Wärmeinsel“ be-
kannt ist. 

Was sind die Ursachen?
Asphalt hat eine hohe Wärmeleitfähigkeit und speichert 

Wärme tagsüber, die nachts nur langsam wieder abgegeben 
wird. Zudem gibt es in „städtischen“ Gebieten oft weniger 
Pflanzen und Bäume, die Schatten spenden und die Umge-
bungstemperatur senken könnten. Die allgemein steigende 
Temperaturen durch den Klimawandel verstärken diese Hit-
zeeffekte zukünftig noch.

Welche Auswirkungen hat das?
Hohe Temperaturen können gesundheitliche Probleme ver-

ursachen, insbesondere bei älteren Menschen und Personen 
mit Vorerkrankungen. Hitzewellen können zu Hitzschlägen und 
Dehydrierung führen. Die erhöhte Hitze kann die Luftqualität 
beeinträchtigen und zur Bildung von Ozon führen, was wieder-
um Atemwegserkrankungen fördern kann.

Höhere Temperaturen führen zu einem erhöhten Bedarf an 
Klimaanlagen in Fahrzeugen und Häusern, was den Energiever-
brauch steigert und die Stromnetze belastet.

Maßnahmen zur Minderung
Um die Hitze auf asphaltierten Plätzen zu reduzieren, kön-

nen verschiedene Maßnahmen ergriffen werden:
Begrünung: Das Pflanzen von Bäumen und Sträuchern kann 

Schatten spenden und die Umgebungstemperatur senken. Sie 
wirken zudem wie ein Luftfilter und binden Staub aus der Luft. 
Bepflanzte Flächen halten außerdem Regenwasser zurück und 
entlasten dadurch die Kanalisation bei Starkregen. Begrünte 
Flächen machen auch nicht mehr Arbeit zur Pflege als asphal-
tierte Flächen. Im Gegenteil – sie bringen Artenvielfalt, frische 
Luft und brauchen bei passender Pflanzenwahl nur zweimal im 
Jahr bearbeitet zu werden.

Die Schaffung von Wasserflächen oder Brunnen kann eben-
falls zur Kühlung der Umgebung beitragen. In Kombination mit 
Sonnenenergie sind kleine Springbrunnen sowohl eine klimati-
sche als auch optische Erfrischung.

Insgesamt ist es wichtig, die Auswirkungen der Hitze auf 
asphaltierte Plätze zu erkennen und geeignete Maßnahmen zu 
ergreifen, um die Lebensqualität in städtischen oder stadtähn-
lichen Gebieten zu verbessern.

Die AG Nachhaltigkeit, will sich unter anderem diesem The-
ma stellen und Amelinghausen für die immer stärker werden-
den klimatischen Extreme vorbereiten. 

Sie möchten auch mehr Nachhaltigkeit in die Entwicklung 
unserer Samtgemeinde bringen? Dann kommen Sie zu unse-
rem nächsten Treffen. Jede und jeder ist herzlich willkommen. 
Wir freuen uns über frische Ideen, neue Sichtweisen oder ein-
fach nur helfende Mitstreiter. 

 n Sabine Butenhoff (AG Nachhaltigkeit)

Maronen-Röhrlinge © Grimm/DJV

Natur und Umwelt

Nächstes AG-Treffen ist am 10.09.24, 18:00 Uhr,  
im Rathaus Amelinghausen  >> Jeder ist willkommen!

AG Nachhaltigkeit
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Schlussspurt beim Fotowettbewerb  
„Natur und Mensch im Einklang“
Jury aus Foto- und Naturfachleuten freut sich auf weitere Einsendungen

Noch bis zum 30. September können beim Fotowettbewerb 
„Natur und Mensch im Einklang“ des Naturparks Lünebur-

ger Heide Bilder eingereicht werden. Die Jury, die die Einsen-
dungen dann im Oktober bewerten wird, steht inzwischen auch 
fest und ist mit Fachleuten aus Naturschutz und Fotografie 
bestückt.

Die Naturschutzseite wird von Dr. Johann Schreiner aus 
Schneverdingen, dem ehemaligen Leiter der Alfred-Toep-
fer-Akademie für Naturschutz, und von Petra Reinken vom Na-
turpark Lüneburger Heide vertreten. Für die Fotografie sind der 
Buchholzer Fotograf Jens Schierenbeck vom Studio Gleis 11 und 
Patrick Appelhans vertreten. Appelhans hat die Fotodatenbank 
des Verbands deutscher Naturparke (VDN) aufgebaut und be-
treut.

Bevor die Jury ihres Amtes waltet, haben aber Hobby- und 
Profifotografen noch gut anderthalb Monate Zeit, Fotos mit 
schönen, passenden Motiven zum Thema zu finden und ein-
zuschicken. Ein bisschen Kreativität ist gefragt, denn bei dem 
Motto „Natur und Mensch im Einklang“ sollen nicht nur ein-
fach Naturaufnahmen eingereicht werden. Es geht vielmehr 
darum zu zeigen, wie auch der Mensch Gutes für die Natur tun 
kann, nicht nur umgekehrt.

Der Nutzen der Natur für den Menschen ist offensicht-
lich: Sie liefert Rohstoffe und Nahrung, Erholungsraum und 
Ökosystemdienstleistungen wie die Reinigung von Wasser und 
Luft. Wie aber kann die Natur andersherum vom Menschen 
profitieren?

Naturpark-Mitarbeiterin Petra Reinken hat ein paar Anregun-
gen, sich dem Thema anzunähern. Eine naturnahe Landwirt-
schaft oder ein artenreich gestalteter Garten böten vielleicht 
Ansatzpunkte. Auch ein Beruf für die Natur oder die Frage, 
wie man naturverträglich reisen kann, seien Möglichkeiten, das 
Motto zu bedienen.

Der Wettbewerb läuft bis zum 30. September – es ist also 
noch ein wenig Zeit, die Bilder zu schießen und per Email an: 

petra.reinken@naturpark-lueneburger-heide.de einzureichen. 
Die Geschichte, wie es zu dem Bild gekommen ist, sollte kurz 
skizziert werden.

Im Oktober werden die Einsendungen dann von zwei Jurys 
beurteilt. Ein Publikumsvoting wird über die Facebookseite 
des Naturparks Lüneburger Heide organisiert. Die Fachjury 
entscheidet separat. Die beiden ersten Preise sind ein 3-Gän-
ge-Abendessen im Hotel Camp Reinsehlen für den Sieger der 
Fachjury und eine Familienkarte für den Barfußpark in Egestorf 
für den Gewinner des Publikumsvotings. Beide Unternehmen 
haben diese Preise dankenswerterweise zur Verfügung ge-
stellt.

Weitere Informationen und auch die genauen Teilnah-
mevoraussetzungen hat der Naturpark auf seiner Inter-
netseite veröffentlicht: https://naturpark-luenebur-
ger-heide.de/18-jahre-naturpark/fotowettbewerb

 n Naturpark Lüneburger Heide

Küken in der Biobaumschule von Elling in Asendorf: Die Szenerie hat etwas 
Beschützendes. © Jens Schierenbeck/Studio Gleis 11

Ralf Weber besucht seine Kühe auf dem Bauckhof in Amelinghausen.
© Standbild aus dem Naturpark-Partner-Video „Aktiv für den Naturpark“

GARTEN + PFLASTERARBEITEN

Alte Poststraße 12 
21386 Betzendorf

Tel: (0 41 38) 14 90

J. BURAKIEWICZ

www.burakiewicz.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · Burakiewicz_Gartenarbeiten_Anz01-91x63-4c_RZ
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Herbstzeit ist Pflanzzeit

Jetzt im Herbst ist die beste Zeit für Neupflanzungen und 
Umgestaltung von Gärten. Schon mit kleinen Maßnahmen 

können Sie in Ihrem Garten Lebensräume für Tiere schaffen. 
Anstatt den Vorgarten mit Schotter oder Hackschnitzel ein-
zudecken, was laut niedersächsischem Baurecht auch nicht 
erlaubt ist, kann durch die Anpflanzung von Blütengehölzen 
und Stauden ein für Mensch und Tier attraktiver Bereich ge-
schaffen werden. Mit der richtigen Pflanzenauswahl benö-
tigt der Garten zudem kaum Plege.

Als Sträucher eignen sich beispielsweise Fersenbirne, 
Kornelkirsche, Schneeball, Weißdorn, Stechpalme (nur in 
schattigen Bereichen), kleinkronige Bäume wie die Eber-
esche, bei den Stauden Storchschnabelarten, Ähriger Eh-
renpreis, Echter Dost, Hain-Salbei, Astern, Gräser wie die 
Hainsimse und viele weiteren Arten. Ein Besuch in einer gut 
sortierten Baumschule oder Staudengärtnerei mit kompe-
tenter Beratung lohnt sich! 

Und weshalb muss der Bereich unter Bäumen und Sträu-
chern immer mit Hackschnitzel gemulcht oder gar völlig 
blank gehalten werden? Es gibt robuste Bodendecker, die 
vielen Tieren Nahrung und Unterschlupfmöglichkeiten bie-
ten. Beispiel hierzu sind Kleines Immergrün, Efeu, Taub-
nesselarten, Storchschnabelarten, Pfennigkraut, Gunder-
mann.

Eine große Auswahl an Pflanzen hier in der Region finden 
Sie bei Pur Natur, die Gartenschule in Uelzen. 

Viele Informationen und Anregungen bietet zudem die 
Staudengärtnerei Gaissmayer auf ihrer Website www.

gaissmeyer.de. Hier können Sie auch gut zusammengestell-
te Staudenpakete für die verschiedenen Lebensbereichen im 
Garten bestellen. 

n Maria Biermann

Umweltt   pp

Dritte Jubiläums-Wanderung 
mit Naturpark-Picknick rund 
um Schwindebeck

Dieses Jahr bietet der Naturpark Lüneburger Heide im Rah-
men des 18. Geburtstages seines Trägervereins mehrere 

ganz besondere Führungen an. Die letzte davon geht am Sams-
tag, den 7. September, über die Bühne. Ab 10:00 Uhr führt Na-
tur- und Landschaftsführer Detlef Grimm die Teilnehmenden 
über den „Feldherrenhügel“ in die Schwindebecker Heide bis 
zur Schwindequelle. Weiter geht es von dort über das Heide-
flüsschen Luhe nach Soderstorf. Die Tour verspricht wunder-
schöne Ausblicke und bezaubernde Details der Lüneburger 
Heide.

Die Wanderung erreicht ihren Höhepunkt mit einem Besuch 
von Gut Thansen. In Soderstorf hat der Naturpark für die Teil-
nehmenden ein regionales Picknick bei der alten Wassermühle 
am Fluss vorbereitet. Eine Mitarbeiterin des Teams Naturpark 
wird für Fragen und Anregungen rund um den Naturpark gern 
zur Verfügung stehen. 

„Wir freuen uns sehr, dass wir in unserem Jubiläumsjahr die-
se besonderen Führungen inklusive Naturpark-Picknick und 
Naturpark-Talk anbieten können, um so mit Menschen aus 
nah und fern in gemütlicher Runde ins Gespräch zu kommen“, 
meint Annika Drews-Shambroom, Bildungskoordinatorin beim 
Naturpark. 

Die Wanderung erstreckt sich über ca. 14 km und dauert 
etwa 5,5 Stunden, inklusive des Picknicks. Treffpunkt ist am 
Samstag, den 7. September, um 10 Uhr auf dem „Parkplatz 
Schwindebecker Heide“ zwischen Schwindebeck und Stein-
beck. Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen bis 
Mittwoch, den 4. September per E-Mail an info@naturpark-lu-
eneburger-heide.de oder unter 04171 693 139 notwendig. Die 
Führung kostet für Erwachsene 12 Euro und für Kinder bis 12 
Jahre 6 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Das Picknick 
wird vom Verein Naturparkregion Lüneburger Heide im Rahmen 
seines Jubiläumsjahres gestellt.

Alle Infos unter: https://naturpark-lueneburger-heide.
de/18-jahre-naturpark/gefuehrte-wanderungen

Schwindebecker Heide.  ©Naturpark Lüneburger Heide

GARTENBAU

Tel. (04138) 271
Mobil (0171) 793 05 94
Amelweg 17 / Tellmer 
21386 Betzendorf

Kreative Gartengestaltung
Garten Neu- und Umgestaltung
Pflasterabeiten mit  
Beton- und Naturstein
Baum- und Gehölzschnitt
Natursteinmauer
Lader-/Erdarbeiten
Teichbau & Bachläufe
Schredderarbeiten

Natur und Umwelt
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Neuer Doggy fürs Waldbad

Der Doggy im Waldbad war in die Jahre gekommen und litt 
zunehmend an extremer Luftnot. Das beliebte Spielgerät 

für große und kleine Menschen musste ersetzt werden. Dank 
einer großzügigen Spende im mittleren fünfstelligen Bereich, 
durch die Betreiber des Bürgerwindparks Etzen, war es dem 
Förderverein Waldbad Amelinghausen e.V. schnell und unbü-
rokratisch möglich, noch für diese Badesaison Ersatz zu be-
schaffen. Mit einem weiteren Teil der Spende möchte der För-
derverein zusammen mit Steffi Toenjies der Betreiberin des 
Waldbad-Kiosk und der Samtgemeinde investieren, damit zu-
künftig im Waldbad Einweggeschirr weitestgehend vermieden 
werden kann. n Christine Horn

Unsere Demokratie 
wird gestärkt, 
unsere Jugend 
gefördert
Erfreuliche Spendenbereitschaft 
ermöglicht Unterstützung der Kinder- und 
Jugendarbeit

Bei der Demo am Lopausee haben 
die vielen Teilnehmenden nicht nur 

ihre Unterstützung für Demokratie und 
Vielfalt gezeigt, sondern auch beeindru-
ckende Spendenbereitschaft. Durch vie-
le freiwillige Zuwendungen kam eine be-
trächtliche Spendensumme zusammen, 
die unsere Ausgaben weit überstieg. 

Neben den Spenden der Demoteil-
nehmer*innen hat auch das Bündnis 
„Rechtextremismus stoppen im ganzen 
Land“ einen finanziellen Beitrag geleis-
tet. Außerdem haben wir große Unter-
stützung durch Sachspenden erhalten. 
So konnten wir z.B. sehr günstig Brat-
würste von der Schlachterei Drewes be-
ziehen und bekamen Sonderkonditionen 
im Hobbystübchen. Außerdem gab es 
Kuchenspenden von Bäckerei Müller und 
Edeka Lüchow hat die Getränke komplett 
übernommen! Hierfür und für die weite-
re Hilfe von den vielen Beteiligten, möch-
ten wir nochmals ausdrücklich DANKE-
SCHÖN sagen! Einen kleinen Teil der 
Einnahmen geben wir an die Heideböcke 
weiter mit einem herzlichen Dank für ih-
ren tatkräftigen Einsatz beim Ausschank 
auf der Demo. 

Die restliche große Spendensumme 
möchten wir unsererseits gerne spen-
den an den Verein zur Unterstützung der 
Offenen Jugendarbeit in der Samtge-
meinde Amelinghausen e.V.. Die offene 
Jugendarbeit leistet für die Kinder und 
Jugendlichen in unseren Dörfern einen 
wichtigen Beitrag für ein soziales und 
aufgeschlossenes Miteinander. Das wol-
len wir gerne unterstützen – und hoffen 
damit auch im Sinn aller Spendenge-
ber*innen zu handeln. 

Auch in Zukunft möchten wir im Na-
men von Demokratie, Vielfalt und Tole-
ranz vor Ort aktiv sein. Aus diesem Grund 
haben wir den Demokratie-Stammtisch 
ins Leben gerufen. Ihr seid herzlich ein-
geladen, euch mit uns auszutauschen 
und gemeinsam für eine offene Gesell-
schaft und eine bunte Zukunft für uns 
und unsere Kinder einzutreten. Der erste 
Stammtisch findet am 22. September 
statt. 

n Anke Clodius & Ines Waltereit

Das Organisationsteam freut sich über die große 
Spendenbereitschaft für Demokratie in unserer Samt-
gemeinde © Karoline Biermann

Beratung gerne bei Ihnen Zuhause!
Rufen Sie an: 04172 / 6264 
Gardinen, Sonnenschutz, Plissees, Rollos, Service und vieles mehr…
Lüneburger Straße 36 in 21376 Salzhausen, Tel. 0 41 72 / 62 64
gardinenforum@web.de    www.gardinenforum-salzhausen.de

Jochen Studtmann, Geschäftsführer des Bürgerwindparks und Christine Horn, 
Vorsitzende des Fördervereins Waldbad Amelinghausen e.V. © Christine Horn

Sozial und Gesellig
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Unser Grillnachmittag  
am Schafstall
Erfreuliche Spendenbereitschaft ermöglicht Unterstützung der 
Kinder- und Jugendarbeit

Wieder einmal,wie schon jedes Jahr,fand unser Grillabend 
am Schafstallstatt,dieses Mal am 24.Juli.35 Personen 

hatten sich angemeldet und alle erschienen pünktlich,zum Glück 
kein Ausfall durch Krankheit.Wir wurden herzlich von unserer 
1.und 2.Vorsitzenden begrüßtund bei kühlem,aber trockenem 
Wetter saßen wir in gemütlicher Runde zusammen.Das Essen 
war wie immer, reichlich und gut,eine große Auswahl,für jeden 
war etwas dabei.Vielen Dank für die tolle Bewirtung.Die Atmo-
sphäre am Schafstall ist immer wieder etwas Besonderes.Hier 
noch einige Informationen: Am 3.9. sind alle Senioren aus der 
Umgebung zu Kaffee und Kuchen im SOS Kinderdorf Bockum 
eingeladen.Beginn ist um 14.30Uhr.Bei unserer Versammlung 
im August haben sich schon einige Fahrgemeinschaften ge-

bildet.Wer keine Fahrgelegenheit hat,kann den Fahrdienst des 
Hofes Bockum in Anspruch nehmen.(Tel.04132/91290) Bou-
len findet am 17.9.um 15Uhr auf dem Mehrgenerationenplatz 
statt.Zum Klönen und gemütlichem Zusammensein treffen 
wir uns am 10.9.und am 24.9.um 15Uhr.Auskunft erteilt gerne 
Irmgard Markfeld (Tel. 04132/9339133).Diejenigen,die Freude 
am Radfahren haben,kommen jeden Donnerstag um 14 Uhr auf 
dem Parkplatz am Lopaupark zusammen.Unsere nächste Mo-
natsversammlung findet am 6.9.2024 um 15Uhr im Gasthof 
Fehlhaber statt.Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich 
willkommen.

n Urte Praast

3.9. und  17.9.2024 
jeweils 17.00 - 18.00 Uhr im Dorf-
gemeindehaus Rehlingen von und 
mit Ute Brammer         04132 8436

WERSEINDENKVERMÖGENUNDSEINEKREATIVITÄTSTEIGERNWILL 
BEIDEGEHIRNHÄLFTENZUMEINSATZKOMMENWECHSELTZWISCHEN 
KOPFARBEITBEWEGUNGUNDENTSPANNUNG UNDFÖRDERTSEINE  
KONZENTRATIONSFÄHIGKEITUNDVERBESSERTSEINESPRACHGE 
WANDT HEITACHTETAUFGEHIRNGERECHTE ERNÄHRUNGUNDLACHTSOOFT 
WIEMÖGLICH … oder kommt zum Kopfsport

Kopfsport

Plattdeutscher 
Stammtisch

>> Dienstag, 10.09.2024, 
 um 15.30 Uhr, 
 im Salzbäcker, 
 in Amelinghausen

Dat warrt en
lustiger Avend! ©

 k
ra

ke
n

im
ag

es
/

u
n

sp
la

sh
.c

om

• Insektenschutz für Fenster und Türen 

• Kellerschachtabdeckungen

• Regendächer für Kellerschächte

• Plissees nach Maß, auch für Dachfenster

KARSTEN RIECKMANN
Qualität vom Fachmann

Evendorf • Tel. 04175 80 88 499 • Mobil 0151 141 233 29

karstenrieckmann@gmx.de

Ich berate Sie 

gerne!

P lissees bieten einen preisgünstigen Sonnenschutz.

Entwurf :: Karsten_Rieckmann-Anz03-91x63-4c_RZ © Butenhoff Werbeagentur

UMFASSEND BERATEN,
BESTENS VERTRETEN

Anna-Vogeley-Straße 17
21337 Lüneburg
Telefon: 0 41 31 / 789 50 0
E-Mail: info@woebkenbraune.de
www.woebkenbraune.de

persönlich und 

individuell

Sozial und Gesellig

Senioren Grillnachmittag am Schafstall © Urte Praast



392

Gemeinnützige
soziale Einrichtungen

Ameling-Haus Gärtnerweg 2, Amelinghausen    
Verein „Unser Lädchen e.V.“
Kleidung, Bedarfsgegenstände u.v.m. für jede(n) gegen kleine Spende, 
Öffnungszeiten: dienstags, 15:00 – 18:00 Uhr, 
mittwochs und donnerstags, 9:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr, 
Tel. 04132 - 1560
E-Mail: unser.laedchen@buergerstiftung-amelinghausen.de

Lebensmittelausgabe für bedürftige Menschen aus unserer 
Samtgemeinde: jeweils dienstags, 11:30 Uhr
Handarbeitsgruppe: mittwochs, 9:30 Uhr
Doppelkopf- und Skatnachmittage: jeden 1. und 3. Montag i.M., 15:00 Uhr
Seniorenfrühstück: jeweils am letzten Donnerstag im Monat, 9:00 Uhr
EU-Info-Point: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
Sozialer Büchermarkt: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
oder jederzeit im Bücherschrank „Für Leseratten“

Hans Hedder Bürgerstiftung Amelinghausen
Büro, Sprechstunde und Beratungen (vertreten durch 
Meike Oetzmann): jeden 1. Freitag im Monat, von 15:00 – 17:00 Uhr, 
auch telefonisch unter 04132 - 9392876 oder 
nach vorheriger Terminabsprache unter Tel. 0176 - 23222249
E-Mail: info@buergerstiftung-amelinghausen.de

Bürgerbus Amelinghausen e.V.
Montag bis Donnerstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Tel. 04132 - 933 4830

Computerhilfe für Senioren
Lernhilfen am Computer für ältere MitbürgerInnen, (Leitung: Manfred 
Bütow), jeden 1. Montag des Monats, 15:00 – 16:30 Uhr 

Jugendarbeit
Verein zur Unterstützung der Offenen Jugendarbeit in der 
Samtgemeinde Amelinghausen e.V.
Anerkannter Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII
Durchführung von Bildungs- und Partizipationsangeboten,
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
E-Mail: jugendfoerderverein.amelinghausen@gmx.de

Schwangerschaft & Babyzeit
Hebamme Stephie Werner 0160 37 24 418 oder 04138/51 02 59
BFB – bindungsorientiere Familienbegleiterin
Leona Kröger 01515 24 83 626

SOS Hof Bockum
Einrichtungsleitung: Wolfgang Glauser
Bockum 10, 21385 Rehlingen-Bockum, Tel. 04132 - 9129-0
E-Mail: SOS-Hof-Bockum@SOS-Kinderdorf.de

Sozialverbände
DRK OV Amelinghausen, Uelzener Str. 1, Amelinghausen
Karin Krüger (Spielenachmittag), Tel. 04132 - 7107
Ute Brammer (Gedächtnistraining), Tel. 04132 - 8436

SoVD OV Amelinghausen
Beratung / Hilfe für Mitglieder bei Anträgen, Widersprüchen, Klagen
Norbert Thiemann, Tel. 04132 - 1486

Seniorenarbeit
Seniorentreff Amelinghausen e.V.
Monatstreffen, Wanderungen, Fahrradtouren, Boulen, „Dabei um Drei“
Ruth Frerich, Tel. 04132 - 932 410

Suchthilfe
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und/oder deren Angehörige
dienstags, 19:30 - 21:00 Uhr, im Gemeindehaus der ev. Kirche, 
Uelzener Str. 1,  im 1. Stock, 21385 Amelinghausen
Ansprechpartner: Wolfgang Reiff, Tel. 0176 – 61708494
oder www.shg-amelinghausen.de

Schuldenhilfe SOFORT e.V.
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen, Tel. 04131 - 7573960
jeden 4. Montag im Monat, 11:00 - 13:00 Uhr

Sozial und Gesellig Rätsel

Herzlichen Glückwunsch dem Gewinner des 
Massagegutscheins 
aus dem Rätsel in Ausgabe August ’24:  
A. Schulz aus Amelinghausen

2 3 4 5 61

Das Lösungswort

Teilnahmebedingungen:
Schicken Sie uns unter Angabe Ihres Namens und vollständiger 
Adresse das Lösungswort. Die Gewinner werden in der nächsten 
Ausgabe bekannt gegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Einsendeschluss: 17.09.2024
per Post an: Lopautal Nachrichten, 
Auf der Hude 87, 21339 Lüneburg

oder per E-Mail an:
gewinnspiel@lopautal-nachrichten.de

@
✎

Wir verlosen  
1 x das Buch  
von Jill Kaltenborn 
»Königinnen- 
sonntag« 
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Diese Beförderung 
haben Sie verdient.

Autohaus Plaschka GmbH
Lüneburger Straße 140, 21423 Winsen/Luhe T04171 7881180
Hamburger Straße 8, 21339 Lüneburg T 04131 223370
plaschka.com

Die vierte Generation des Škoda Superb Combi ist eleganter und komfortabler denn je. Mit insgesamt 690 Liter Kofferraumvolumen bietet 
unser erfolgreiches Geschäftsmodell jede Menge Raum für Ihre Ideen und setzt – typisch Superb Combi – die Benchmark in der oberen Mittel
klasse. Das Digital Cockpit Plus mit dem optionalen HeadupDisplay, die schicken Smart Dials (digitalen Drehregler), das optimierte Mittel
konsolenKonzept sowie die optionalen ErgoKomfortsitze mit Heiz, Belüftungs und Massagefunktion sorgen dafür, dass Sie auch nach langen 
Dienstreisen entspannt ankommen. Am besten gleich Probe fahren!

Der Škoda Superb Combi

Jetzt bei uns
Probe fahren 


